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Einleitung

Hinweis zur COVID-19-Pandemie im Berichtsjahr 2022:

Vor dem Hintergrund der COVID-19- Pandemie hat der G-BA seit Mirz 2020 die Inhalte und Verfahren
unterschiedlicher Qualitétssicherungsverfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (vgl. G-BA-
Beschluss vom 27. Mérz 2020 bzw. 21. April 2022). Aber auch jenseits der Qualititssicherungsverfahren hat die
Pandemie im Jahr 2022 bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in Krankenhdusern genommen. Diese Effekte konnen
sich auch in den Qualitdtsberichten im Berichtsjahr 2022 widerspiegeln. So kdnnen etwa die Angaben in einigen
Berichtsteilen deutlich von den Angaben aus den vorherigen Berichtsjahren abweichen, was einen direkten Vergleich
einzelner Berichtsjahre nicht immer mdglich macht. Dennoch stellen die Angaben im Qualitdtsbericht die Strukturen
und das Leistungsgeschehen in den Krankenhdusern fiir das Berichtsjahr 2022 transparent dar und erfiillen damit eine
wichtige Aufgabe fiir Patientinnen und Patienten sowie die zuweisenden Arztinnen und Arzte.

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Ko gy
it

Kreisklinik St. Elisabeth, Dillingen

Einleitungstext

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir freuen uns, dass Sie diesen Qualititsbericht lesen.

In kommunaler Trigerschaft des Landkreises Dillingen a.d.Donau steht die Kreiskliniken Dillingen-Wertingen
gGmbH fiir eine hochwertige und moderne Gesundheitsversorgung der Menschen im Landkreis Dillingen und dartiber
hinaus. Als Hauser der Grund- und Regelversorgung bieten die Kreiskliniken in Dillingen und in Wertingen eine
heimatnahe und umfassende medizinische Versorgung auf anerkanntem Spitzenniveau mit modernster Medizintechnik
und hoher Pflege- und Servicekompetenz. Da uns eine fundierte und zukunftsgerichtete Ausbildung junger Menschen
sehr wichtig ist, verfiigen wir iiber vielféltige Ausbildungsmoglichkeiten — insbesondere fiir die Pflegeausbildung tiber
zwei Berufsfachschulen fiir Pflege.

Die Kreiskliniken Dillingen-Wertingen gGmbH hat viele Gesichter — sie alle teilen eine Uberzeugung: Sich fiir
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das Wohl und fiir die Gesundheit unserer Patient*innen einzusetzen.

Wenn Sie sich als Patient oder Angehoériger tiber uns und unser Krankenhaus informieren wollen, nimmt zu Recht die
Frage nach der Qualitit einen groflen Raum ein. Qualitdt ist unserem Versorgungsauftrag folgend daher unser Anspruch,
der unser tagliches Handeln pragt. Was bedeutet dies fiir Sie?

Qualitét ist fiir uns kein abstrakter Begriff, sondern gelebte Praxis. Wir achten darauf, dass wir im gesamten
Behandlungsprozess — beginnend von der Aufnahme bis weit {iber Entlassung hinaus — nicht nur die vom Gesetzgeber
definierten Vorgaben, sondern ebenso die hoch angelegten Malstibe, die wir uns selbst setzen, stringent und transparent
einhalten. Das Vertrauen unserer Patient*innen in unsere drztliche, pflegerische und therapeutische Arbeit ist hier
zentraler Mafstab fiir unseren Qualitdtsanspruch. Unsere engagierten und kompetenten Mitarbeiter*innen sind von ihrer
Aufgabe iiberzeugt und arbeiten disziplineniibergreifend eng zusammen mit dem Ziel, die Qualitét im Klinikalltag nicht
nur messbar, sondern fir Sie als Patient erlebbar zu machen.

Ziel fiir uns ist es, eine gute medizinische Versorgung in einem Umfeld zu bieten, das personlich und individuell auf
Ihre Bediirfnisse zugeschnitten ist. Qualitdt wird dabei téglich auf den Priifstand gestellt und weiterentwickelt.

Zahlreiche Ergebnisse unserer Qualititsbemithungen und umfangreiche Informationen zu unserer Leistungsfahigkeit
und zu unserem Leistungsangebot konnen Sie im aktuellen Qualitédtsbericht so nachlesen, wie das der Gesetzgeber fiir
alle Krankenhduser in Deutschland vorgibt. Auf unserer Internetseite www.khdw.de finden Sie ebenso weiterfithrende
und interessante Informationen.

Sie haben Fragen, Anregungen und/oder Hinweise: Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Mit freundlichen Griilen

Sonja Greschner

Geschiftsfiihrerin der Kreiskliniken Dillingen-Wertingen gGmbH

Fiir die Erstellung des Qualititsberichts verantwortliche Person

Name Sascha Scheibe

Position Medizinischer Dokumentar / Medizinische Informatik
Telefon 09071 /57 - 8077

Fax 09071 /57 - 234

E-Mail sascha.scheibe@khdw.de

Fiir die Vollstindigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitiitsbericht verantwortliche Person

Name Sonja Greschner

Position Geschiéftsfiihrerin
Telefon. 09071 /57 -219

Fax 09071 /57 - 234

E-Mail sonja.greschner@khdw.de

Weiterfiihrende Links

URL zur Homepage http://www.khdw.de
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses
A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses
I. Angaben zum Krankenhaus
Name Kreisklinik Wertingen
Institutionskennzeichen 260970355
Standortnummer aus dem 773632000
Standortverzeichnis
alte Standortnummer 00
Hausanschrift Ebersberg 36
86637 Wertingen
Postanschrift Ebersberg 36
86637 Wertingen
Telefon 08272/998 -0
E-Mail info@khdw.de
Internet https://www.khdw.de
Arztliche Leitung des Krankenhauses
Name Position Telefon Fax E-Mail
PD Dr. med. Markus  Arztlicher Direktor, 08272 /998 - 219 08272/998 - 218 markus.weisskopf@kh
Weillkopf Chefarzt der Chirurgie dw.de
und Unfallchirurgie
mit Schwerpunkt
Wirbelsaulenchirurgie
Pflegedienstleitung des Krankenhauses
Name Position Telefon Fax E-Mail

Susanne Marpoder Pflegedirektorin

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position

Sonja Greschner Geschiftsfiihrerin
Barbara Jahn- Betriebsdirektorin,
Hofmann ppa.

08272 /998 - 129

Telefon
09071 /57 - 8043

08272 /998 - 208

A-2 Name und Art des Krankenhaustrigers

Name Landkreis Dillingen a.d. Donau

Art offentlich

08272/998 - 110

A-3 Universititsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitatsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus?

susanne.marpoder@kh
dw.de

Fax E-Mail
09071 /57 - 234 sonja.greschner@khd
w.de
08272 /998 - 111 barbara.hofmann@kh
dw.de
trifft nicht zu
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr.
MP04

MP06
MP15

MP17

MP24

MP26

MP32

MP37

MP39

MP42
MP44

MP45

MP47

MP48
MP51

MP52
MP56
MP63
MP64
MP66
MP68

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot
Atemgymnastik/-therapie

Basale Stimulation
Entlassmanagement/Briickenpflege/Uberleitungspflege

Fallmanagement/Case Management/Primary
Nursing/Bezugspflege

Manuelle Lymphdrainage
Medizinische Ful3pflege

Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie
Schmerztherapie/-management

Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen

und Patienten sowie Angehorigen
Spezielles pflegerisches Leistungsangebot
Stimm- und Sprachtherapie/Logopédie
Stomatherapie/-beratung

Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopadietechnik

Wirme- und Kélteanwendungen
Wundmanagement

Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung
Sozialdienst

Spezielle Angebote fiir die Offentlichkeit

Spezielles Leistungsangebot fiir neurologisch erkrankte Personen
Zusammenarbeit mit stationdren Pflegeeinrichtungen/Angebot

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege

Kommentar / Erlauterung

Atem- und Krankengymnastik wird
durch unsere examinierten
Physiotherapeuten durchgefiihrt.

Wir unterstiitzen unsere Patienten
rechtzeitig vor Entlassung in
Organisation von Nachsorge und oder
Pflegeplatzsuche um eine optimale
Weiterversorgung sicherzustellen.
Case Management wird durch unser
mehrkopfiges Case Management Team
betrieben.

Physiotherapie

Medizinische FuB3pflege bzw.
Podologie wird durch externe
zertifizierte Partner realisiert.

Jeder Patient mit akuten, chronischen
oder zu erwartenden Schmerzen erhalt
ein individuell angepasstes
Schmerzmanagement, das der
Entstehung sowie der Chronifizierung
von Schmerzen und schmerzbedingten
Krisen vorbeugt oder Schmerzen
beseitigt.

Patienten und deren Angehdrige
werden durch unseren Sozialdienst
umfassend, wihrend und nach
Behandlung, betreut und unterstiitzt.

Externe Kooperation mit zertifizierten
Partnern.

Gesundheits- und Krankenpflege und
externe Kooperation.

Die Versorgung mit Hilfsmitteln und
Orthopédietechnik wird durch unseren
Sozialdienst und lokalen Partner
realisiert.

Eine ggf. erforderliche
Wundbehandlung ist Teil des
Wundmanagements und erfolgt im
Allgemeinen nach einer ausfiihrlichen
Wundanamnese und Wundbeurteilung.
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / Erlduterung
NMO02 Ein-Bett-Zimmer
NMO03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NMO09 Unterbringung Begleitperson
(grundsétzlich mdglich)
NM10 Zwei-Bett-Zimmer
NMI11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung
NM49 Informationsveranstaltungen fiir
Patientinnen und Patienten
NMS50 Kinderbetreuung Kooperation
NM60 Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisationen
NM66 Beriicksichtigung von besonderen
Ernéhrungsbedarfen
NM68 Abschiedsraum
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungsangeboten des
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN,
Tresor, Telefon, Schwimmbad,
Aufenthaltsraum)

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner fiir Menschen mit Beeintrichtigung

Name Stephan Fischer

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitung Technik, Fachkraft fiir Arbeitssicherheit
Telefon 09071/ 57 - 8240

Fax

E-Mail stephan.fischer@khdw.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erliuterung

BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, gro3er und kontrastreicher
Beschriftung

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitdranlagen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/auflen)

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten fiir Besucherinnen und Besucher

BF11 Besondere personelle Unterstiitzung

BF14 Arbeit mit Piktogrammen

BF16 Besondere personelle Unterstiitzung von Menschen mit Demenz
oder geistiger Behinderung

BF17 Geeignete Betten fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem
Ubergewicht oder besonderer KorpergroBe

BF18 OP-Einrichtungen fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem
Ubergewicht oder besonderer Korpergrofe

BF19 Rontgeneinrichtungen fiir Patientinnen und Patienten mit
besonderem Ubergewicht oder besonderer Korpergrofe

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geréte fiir Patientinnen und
Patienten mit besonderem Ubergewicht oder besonderer
Korpergrofie
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit

BF21 Hilfsgerite zur Unterstiitzung bei der Pflege fiir Patientinnen und
Patienten mit besonderem Ubergewicht oder besonderer
KorpergroBe

BF22 Hilfsmittel fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem
Ubergewicht oder besonderer Korpergrofe

BF24 Diitische Angebote

BF25 Dolmetscherdienste

BF26 Behandlungsmoglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF32 Réaumlichkeiten zur religidsen und spirituellen Besinnung

BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit fiir Menschen mit
Mobilitatseinschrinkungen

BF34 Barrierefreie ErschlieBung des Zugangs- und Eingangsbereichs
fiir Menschen mit Mobilitdtseinschrankungen

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige

BF38 Kommunikationshilfen

BF39 ,Informationen zur Barrierefreiheit* auf der Internetseite des
Krankenhauses

BF40 Barrierefreie Eigenpréasentation/Informationsdarbietung auf der
Krankenhaushomepage

BF41 Barrierefreie Zugriffsmoglichkeiten auf Notrufsysteme

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewiihlte
wissenschaftliche Titigkeiten
FLO3 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen

HBO1 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und
Krankenpfleger

HBO07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer
Assistent (OTA)

HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachménner

HB21 Altenpflegerin, Altenpfleger

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
Anzahl der Betten 123

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fiille

Vollstationdre Fallzahl 5148
Teilstationdre Fallzahl 2415
Ambulante Fallzahl 16252
Fallzahl der stationsidquivalenten 0

psychiatrischen Behandlung (StéB)

Kommentar / Erliuterung

siche www.khdw.de

Kommentar / Erlduterung

Dualer Studiengang
Gesundheitsmanagement;
Kooperationsstudiengang Physician
Assistant

Kommentar / Erliuterung
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A-11 Personal des Krankenhauses
A-11.1 Arzte und Arztinnen
Arzte und Arztinnen insgesamt (auBer Belegiirzte und Belegirztinnen)
Anzahl Vollkrifte (gesamt) 30,62
Personal mit direktem 30,62
Beschiftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 30,62
davon Fachirzte und Fachérztinnen
Anzahl Vollkrifte (gesamt) 13,75
Personal mit direktem 13,75
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 13,75
MalBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00

Belegiirzte und Belegérztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Arzte und Arztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkrifte 4,85
Personal mit direktem 4,85
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 4,85

davon Fachirzte und Fachérztinnen

Anzahl Vollkrifte 4,85
Personal mit direktem 4,85
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 4,85

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 103,52
Personal mit direktem 103,52
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 103,52
davon ohne Fachabteilungszuordnung
Anzahl Vollkrafte 51,93
Personal mit direktem 51,93
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 51,93
Pflegehelfer und Pflegehelferinnen
Anzahl Vollkrifte (gesamt) 4,17
Personal mit direktem 4,17
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 4,17
davon ohne Fachabteilungszuordnung
Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 0
Medizinische Fachangestellte
Anzahl Vollkrifte (gesamt) 9,12
Personal mit direktem 9,12
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 9,12
davon ohne Fachabteilungszuordnung
Anzahl Vollkrifte 8,00
Personal mit direktem 8,00
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 8,00
MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 38,50

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis

Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)

3,00
3,00
0,00
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Ambulante Versorgung
Stationédre Versorgung
Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschéaftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erldauterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationédre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erldauterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte
Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis

0,00
3,00

Sozialpidagogin und Sozialpadagoge (SP26)
1,00
1,00
0,00
0,00
1,00

Personal mit Zusatzqualifikation im
Wundmanagement (SP28)

wn O O L

Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder
Vojta (SP32)

N O O NN

Personal mit Zusatzqualifikation in der
Manualtherapie (SP42)
2

N O O

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent
(MTLA) (SP55)

6,56

6,56
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Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlauterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschéiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

0,00
0,00
6,56

Medizinisch-technische Radiologieassistentin und
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA)

(SP56)
4,70
4,70
0,00
0,00
4,70

Personal mit Zusatzqualifikation Kinisthetik (SP61)

0O O o
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualititsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Michael Tartsch

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Projektleiter Qualitdts- und Risikomanagement
Telefon 09071 57 8265

Fax 09071 57 234

E-Mail michael.tartsch@khdw.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / QM-Beauftragte der Stationen / Funktionsbereiche
Funktionsbereiche
Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Name Michael Tartsch

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Projektleiter Qualitdts- und Risikomanagement
Telefon 09071 57 8265

Fax 09071 57 234

E-Mail michael.tartsch@khdw.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines ja — wie Arbeitsgruppe Qualitdtsmanagement

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die
sich regelméfig zum Thema Risikomanagement
austauscht?

A-12.2.3 Instrumente und Mafinahmen

Nr. Instrument / Mafinahme

RMO1 Ubergreifende Qualitits- und/oder
Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

RMO02 RegelméBige Fortbildungs- und
Schulungsmafinahmen

RMO03 Mitarbeiterbefragungen

RMO04 Klinisches Notfallmanagement

RMO5 Schmerzmanagement

RMO6 Sturzprophylaxe

RMO7 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur

Dekubitusprophylaxe (z.B. ,,Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege)

Zusatzangaben

Umgang mit Komplikationen und Fehlern bei
Diagnostik und Therapie

2009-09-21

S-KH Reanimation
2015-08-24

Schmerzpocket, id3933 Schmerzmanagement
2021-06-24

1d3931 Sturzprophylaxe
2021-06-01

1d6249 Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in
der Pflege
2021-12-22
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Nr. Instrument / Mafinahme Zusatzangaben
RMO08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziechenden 1d5167 Freiheitsentziechende Maflnahmen
MaBnahmen 2021-10-13
RMO09 Geregelter Umgang mit auftretenden FM 05 Umgang mit fehlerhaften Produkten und
Fehlfunktionen von Geriten Geréten
2014-10-01
RM12 Verwendung standardisierter Aufklarungsbogen
RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs-  id761 OP Sicherheits-Checkliste
und Patientenverwechselungen 2020-01-27
RM17 Standards fiir Aufwachphase und postoperative DA Patienteniiberwachung Aufwachraum
Versorgung 2009-12-16
RM18 Entlassungsmanagement Hausertibergreifender Prozess
Entlassmanagement
2018-09-20

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes Ja

Fehlermeldesystem?

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ja

Ereignisse regelméfig bewertet?

Tagungsfrequenz bei Bedarf

Umgesetzte Verdnderungsmallnahmen bzw. z.B. OP-Checkliste vor operativen Eingriffen, Patientenarmbéander

sonstige konkrete Maflnahmen zur Verbesserung
der Patientensicherheit

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben

IFO1 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit ~ 2009-09-23
dem Fehlermeldesystem liegen vor

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen quartalsweise

IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang  monatlich

mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von
Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystem Ja
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelméBig bewertet? Ja
Tagungsfrequenz bei Bedarf

Einrichtungsiibergreifende Fehlermeldesysteme

Nummer Einrichtungsiibergreifendes Fehlermeldesystem

EF01 CIRS AINS (Berufsverband Deutscher Anésthesisten und
Deutsche Gesellschaft fiir Andsthesiologie und
Intensivmedizin, Bundesirztekammer)

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal
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Krankenhaushygieniker und 1 Externe Kooperation und Beratung mit 6 Prasenztagen
Krankenhaushygienikerinnen

Hygienebeauftragte Arzte und 4

hygienebeauftragte Arztinnen

Hygienefachkrifte (HFK) | 0,93 VK
Hygienebeauftragte in der Pflege 7 Mitarbeiter mit Kurs
Eine Hygienekommission wurde Ja

eingerichtet

Tagungsfrequenz der halbjahrlich
Hygienekommission

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. med. Wolfgang Geisser

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Anédsthesie und Intensivmedizin
Telefon 09071 57 309

Fax

E-Mail wolfgang.geisser@khdw.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefifikatheterassoziierter Infektionen

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt? ja
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Handedesinfektion ja
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit addquatem ja
Hautantiseptikum

Beachtung der Einwirkzeit ja
Anwendung weiterer Hygienemafinahmen: Sterile Handschuhe ja
Anwendung weiterer Hygienemafnahmen: Steriler Kittel ja
Anwendung weiterer Hygienemafinahmen: Kopthaube ja
Anwendung weiterer HygienemafBinahmen: Mund-Nasen-Schutz ja
Anwendung weiterer Hygienemalinahmen: Steriles Abdecktuch ja
Der Standard wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

Standard Liegedauer ZVK

Standortspezifischer Standard fiir die Uberpriifung der Liegedauer von zentralen ja
Venenverweilkathetern liegt vor?

Der Standard wurde durch die Geschéftsfithrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

A-12.3.2.2 Durchfiihrung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ja
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ja
Die Leitlinie wurde durch die Geschéftsfilhrung oder die Arzneimittelkommission oder ja
die Hygienekommission autorisiert?

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja
Zu verwendende Antibiotika (unter Beriicksichtigung des zu erwartenden ja
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)
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Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ja
Der Standard wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Arzneimittelkommission oder ja
die Hygienekommission autorisiert?

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder []ja
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der ,,WHO Surgical Checklist* oder
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert iberpriift?

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Hindedesinfektion (vor, gegebenenfalls wihrend und nach dem ja
Verbandwechsel)

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer ja
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja
Priifung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja
Meldung an den Arzt oder die Arztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine ja
postoperative Wundinfektion

Der Standard wurde durch die Geschéftsfithrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

A-12.3.2.4 Hiandedesinfektion

Der Héndedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde fiir das Nein

Berichtsjahr erhoben?

Ist eine Intensivstation vorhanden? Ja
Der Handedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde fiir das Berichtsjahr  Nein
erhoben?

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten ja
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA)
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke node.html)

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patientinnen [ ja
und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen

mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des

Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen ja
RKI-Empfehlungen?

Es erfolgen regelmiBige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und ja
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten

Patientinnen und Patienten?

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene Mafinahme Zusatzangaben Kommentar/ Erlduterung

HMO02 Teilnahme am Krankenhaus- CDAD-KISS
Infektions-Surveillance-System HAND-KISS
(KISS) des nationalen MRSA-KISS
Referenzzentrums fiir Surveillance ] OP-KISS
von nosokomialen Infektionen
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Nr. Hygienebezogene Mafinahme

nationalen oder internationalen
Netzwerken zur Pravention von
nosokomialen Infektionen

HMO04 Teilnahme an der (freiwilligen) Zertifikat Bronze
»Aktion Saubere Hande* (ASH)

HMO05 Jihrliche Uberpriifung der monatlich
Aufbereitung und Sterilisation von
Medizinprodukten

HMO09 Schulungen der Mitarbeiterinnen = monatlich

und Mitarbeiter zu
hygienebezogenen Themen

Zusatzangaben
Teilnahme an anderen regionalen, MRE-Netzwerk Landkreis
Dillingen a. d. Donau NRZ
Charite Berlin

Kommentar/ Erlduterung

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingefiihrt.

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang
mit miindlichen Beschwerden

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang
mit schriftlichen Beschwerden

Die Zeitziele fiir die Riickmeldung an die
Beschwerdefiihrer oder Beschwerdefiihrerinnen
sind schriftlich definiert

Eine Ansprechperson fiir das
Beschwerdemanagement mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt
Ein Patientenfiirsprecher oder eine
Patientenfiirsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt
Anonyme Eingabemoglichkeiten existieren

Patientenbefragungen
Einweiserbefragungen

Vvl Ja

V1 Ja

vl Ja

vl Ja

V1 Ja

V1 Ja

Nein

VlJa

Nein
Nein

Ansprechperson fiir das Beschwerdemanagement

Name Funktion /
Arbeitsschwerpunkt

Michael Tartsch Projektleiter Qualitdts- 09071 57 8265
und
Risikomanagement

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

Telefon

1d2795 Umgang mit Lob, Anregung und
Beschwerden (“LAuB-Management®)

Grundregeln des LAuB-Managements
Meinungskarten, E-Mail

Beschwerde entgegennehmen /
Eingangsbestitigung innerhalb 3 Werktage

LAuB-Manager unter Einbeziehung der
Geschiftsfiihrung und des Qualitdtsmanagements

Briefkasten/Beschwerdebox

Fax E-Mail
09071 57 234 michael.tartsch@khdw
.de

AMTS ist die Gesamtheit der Maflnahmen zur Gewihrleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel,
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken fiir Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu
verringern. Eine Voraussetzung fiir die erfolgreiche Umsetzung dieser Maflnahmen ist, dass AMTS als integraler
Bestandteil der tiglichen Routine in einem interdisziplindren und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium
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Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein ja — Arzneimittelkommission
zentrales Gremium, die oder das sich regelmiBig
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit
austauscht?
A-12.5.2 Verantwortliche Person
Name Dr. Matthias Schneider
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Versorgungsapotheke
Telefon 09071 2481
Fax
E-Mail info@schwaben-apo.de
A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal
Anzahl Apotheker 1
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0
Kommentar/ Erlauterung Kooperation mit regional anséssiger

Apotheke (Versorgungsapotheke)

A-12.5.4 Instrumente und Mafinahmen

Die Instrumente und MaBBnahmen zur Forderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationdren Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des
Medikationsprozesses im stationdren Umfeld stellt das Uberleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die
im Folgenden gelisteten Instrumente und Mallnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen fiir besonders risikobehaftete Prozessschritte
bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusétzlich kénnen bewihrte Ma3nahmen zur Vermeidung
von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen
Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche MaBnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte konnen, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

o Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese

Dargestellt werden konnen Instrumente und Mainahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation
(Arzneimittelanamnese), der anschlieenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus
verfligbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der urspriinglichen Medikation der Patientin oder
des Patienten als auch der fiir die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

o Medikationsprozess im Krankenhaus

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese —
Verordnung — Patienteninformation

o Arzneimittelabgabe — Arzneimittelanwendung — Dokumentation — Therapieliberwachung — Ergebnisbewertung.

Dargestellt werden kdnnen hierzu Instrumente und MaBnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. beziiglich
Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollstdndigkeit der Dokumentation, aber auch beziiglich Anwendungsgebiet,
Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhéltnis, Vertraglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen
u. A.) und Ressourcenabwigungen. AuBerdem kénnen Angaben zur Unterstiitzung einer zuverlissigen
Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden.

o Entlassung

Dargestellt werden kdnnen insbesondere die MaBBnahmen der Krankenhiuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Arztinnen und Arzte, sowie
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.
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Nr. Instrument / Mafinahme Zusatzangaben Erliuterung

AS02 Vorhandensein adressatengerechter
und themenspezifischer
Informationsmaterialien fiir
Patientinnen und Patienten zur ATMS
z. B. fiir chronische Erkrankungen, fiir
Hochrisikoarzneimittel, fiir Kinder

AS04 Elektronische Unterstiitzung des
Aufnahme- und Anamnese-Prozesses
(z. B. Einlesen von
Patientenstammadaten oder
Medikationsplan, Nutzung einer
Arzneimittelwissensdatenbank,

Eingabemaske fiir Arzneimittel oder
Anamneseinformationen)

ASO05 Prozessbeschreibung fiir einen Therapieempfehlungen zur
optimalen Medikationsprozess (z. B.  kalkulierten Initialtherapie mit
Arzneimittelanamnese — Verordnung — antimikrobiellen Substanzen
Patienteninformation — 2021-07-28
Arzneimittelabgabe —

Arzneimittelanwendung —
Dokumentation —
Therapieliberwachung —
Ergebnisbewertung)

AS12 MaBnahmen zur Minimierung von andere Maflnahme
Medikationsfehlern Gemeinsame Begehung vor Ort /

Kooperation mit regional ansassiger
Apotheke (Versorgungsapotheke)

AS13 MaBnahmen zur Sicherstellung einer Aushéndigung von
liickenlosen Arzneimitteltherapie nach arzneimittelbezogenen Informationen
Entlassung fiir die Weiterbehandlung und

Anschlussversorgung des Patienten im
Rahmen eines (ggf. vorlaufigen)
Entlassbriefs

Aushéndigung des
Medikationsplans

bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe
oder Ausstellung von Entlassrezepten

A-12.6 Pravention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

GemiB § 4 Absatz 2 der Qualitdtsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Pravention von und Intervention bei
Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualititsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch
und Gewalt insbesondere gegeniiber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder
hilfsbediirftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, addquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung
zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgrofe, Leistungsspektrum und den Patientinnen und
Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Losungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete
vorbeugende und intervenierende Maflnahmen festzulegen. Dies kdnnen u. a. Informationsmaterialien,
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionsplidne oder
umfassende Schutzkonzepte sein.

Werden Préiventions- und Nein
Interventionsmafinahmen zu Missbrauch und

Gewalt als Teil des einrichtungsinternen
Qualitdtsmanagements vorgesehen?

Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt? Nein
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A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Gerite

AA01 Angiographiegerét/
DSA (X)

AA08 Computertomograph
(CT) (X)

AA1S Gerit zur
Lungenersatztherapie/
-unterstiitzung (X)

AA22 Magnetresonanztomog
raph (MRT) (X)

AA69 Linksherzkatheterlabo
r (X)

Umgangssprachliche 24h
Bezeichnung

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Kommentar / Erlduterung

Coronarangiographie

CPAP, VIVO

extern

FFR-Diagnostik

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemif} §136C Absatz 4

SGBV

Alle Krankenhéuser gewéhrleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall.
Dariiber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhéusern
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenh&user, die festgelegte Anforderungen an eine von drei
Notfallstufen erfiillen, durch Vergiitungszuschlédge finanziell unterstiitzt werden. Krankenhéuser, die die Anforderungen
an eine der drei Stufen nicht erfiillen, erhalten keine Zuschldge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewéhrleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sicht der Gesetzgeber Abschlige vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet.

Notfallstufe des Krankenhauses

Stufe 1

Umstand der Zuordnung des
Krankenhauses zur jeweiligen
Notfallstufe

Erfiillung der Voraussetzungen der
jeweiligen Notfallstufe

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

Modul der speziellen
Notfallversorgung

14.4 Kooperation mit Kassenirztlicher Vereinigung (gemif} § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den

Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfiigt {iber eine Notdienstpraxis, die von der Kassenirztlichen

Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.
Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemaf} § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2 nein
Alternative 2 SGB V in den vertragsérztlichen Notdienst durch eine

Kooperationsvereinbarung mit der Kassenirztlichen Vereinigung eingebunden.

nein
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Innere Medizin

Name der Organisationseinheit / Innere Medizin

Fachabteilung
Fachabteilungsschliissel 0100
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefirztinnen/-arzte

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ /Ort

URL

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Dr. med. Ralph Schulze

Chefarzt fiir Innere Medizin/ Kardiologie
08272 /998 - 220

08272 /998 - 223
ralph.schulze@khdw.de

Ebersberg 36

86637 Wertingen

Dr. med. Benedikt Miinz
Chefarzt Innere Medizin
09071 /57 - 240

Dr.Benedikt. Muenz@khdw.de
Ebersberg 36
86637 Wertingen

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arztinnen und Arzten

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertrdgen mit leitenden

Keine Zielvereinbarungen getroffen

Arztinnen und Arzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG nach § 135¢ SGB V
Kommentar/Erlduterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr.
VI01

V102

VIO3

VIo4

VIO5

VI06

VI07

VIO8

VI10

VI11

VI12
VI13
VIl4

VI15

VI16
VI17
VI8
VI19

VI20

VI22

Medizinische Leistungsangebote
Diagnostik und Therapie von ischdmischen Herzkrankheiten

Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes

Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
LymphgefiaBe und der Lymphknoten

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskularen Krankheiten

Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

Diagnostik und Therapie von endokrinen Erndhrungs- und
Stoffwechselkrankheiten

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes (Gastroenterologie)

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle
und des Pankreas

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und
der Lunge

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von infektiosen und parasitiren
Krankheiten

Intensivmedizin

Diagnostik und Therapie von Allergien

Kommentar / Erlauterung
Diagnostik nicht invasiv und invasiv
(Herzkatheter), Therapie konservativ
und invasiv mit PCI, Ballons (auch
DEB, Cutting-Ballon), Rotablator,
Stents (BMS und DES), ante- und
retrograde Rekanalisation

Diagnostik nicht invasiv (Echo,
Bodyplethysmograph CT etc.) und
invasiv Rechtsherzkatheter, Therapie
konservativ, NIV und invasive
Beamtung, Lyse und selektive
intrapulmonalarterielle Lyse iiber PA-
Katheter bei LAE

Therapie von strukturellen
Herzerkrankungen bspw. Therapie von
Vorhofseptumdefekte mit
Schirmchenverschluss oder Verschluss
des LAA iiber Katheter. Diagnostik u.
a. mit 4D-Echo und 4D-TEE
Diagnostik u. a. Farbduplex

Diagnostik der Venen u. a. Farbduplex

AuBerhalb des Lysezeitfensters u. a.
Farbduplex, Echokardiografie und
TEE

u. a. Farbduplex und invasiv mit PTA
der Nierenarterien mit Stents

Diagnostik mit Sonographie, OGD,
Koloskopie inklusive
Probenentnahmen, Therapie mit
Clipping von Blutungen,
Polypabtragungen etc.

Diagnostik mit Sonografie und CT

Diagnostik mit Bodyplethysmografie,
Bronschoskopie inkl. PE. Therapie
konservativ, NIV und invasive
Beatmung

Diagnostik mit Sonografie und CT
Diagnostik mit Labor

Diagnostik

Diagnostik mit Labor, Rontgen etc.

himodynamische nicht invasive und
invasive Uberwachung, NIV und
invasive Beatmung,
Langzeitbeatmung, Weaning
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erliuterung

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstérungen Kooperation mit dem Klinikum Pasing

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstorungen

VI35 Endoskopie Gastroduodenoskopie, Sigmoideo- und
Koloskopie, Bronchoskopie

VI39 Physikalische Therapie

VI140 Schmerztherapie

Vi42 Transfusionsmedizin

VI43 Chronisch entziindliche Darmerkrankungen

VNO1 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskuldren Erkrankungen  konservativ u. a. Farbduplex und CT

VNI9 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VRO1 Konventionelle Rontgenaufnahmen

VRO02 Native Sonographie

VRO3 Eindimensionale Dopplersonographie

VRO04 Duplexsonographie

VR10 Computertomographie (CT), nativ In Verbindung mit der Teleradiologie
der Imaging Service AG, 82343
Niederpdcking

VRI11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel In Verbindung mit der Teleradiologie
der Imaging Service AG, 82343
Niederpdcking

VR44 Teleradiologie CT in Verbindung mit der
Teleradiologie der Imaging Service
AG, 82343 Niederpocking

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationére Fallzahl 2398

Teilstationdre Fallzahl 0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

E86 151 Volumenmangel

150.01 124 Sekundére Rechtsherzinsuffizienz

121.4 98 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

110.01 92 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

N39.0 88 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht ndher bezeichnet

150.13 77 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung

R0O7.3 73 Sonstige Brustschmerzen

148.0 64 Vorhofflimmern, paroxysmal

148.1 64 Vorhofflimmern, persistierend

R55 62 Synkope und Kollaps

A09.9 52 Sonstige und nicht niher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht ndher

bezeichneten Ursprungs
J18.9 44 Pneumonie, nicht ndher bezeichnet
111.91 42 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer
hypertensiven Krise

120.9 42 Angina pectoris, nicht ndher bezeichnet

J12.8 40 Pneumonie durch sonstige Viren

122 39 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht naher bezeichnet

150.14 36 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe

K29.1 33 Sonstige akute Gastritis

195.1 30 Orthostatische Hypotonie
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ICD-10-GM-
Ziffer
F10.0

125.13
J44.09

120.8
121.1
E11.91
A46
B34.2
147.1
J18.1
J44.19

126.9
135.0
N20.0
121.0
125.12
149.8
J06.9
J10.1

K29.6
M79.18
L50.0
B99
125.11
J44.11

J44.12

E&7.1
J44.10

N10
144.2
163.8
J18.8
G45.89

148.4
J44.00

J69.0
J98.7
D50.8
120.0
126.0
147.2
J10.0
R06.0
R42
G45.82

Fallzahl

26

25
20

19
19
18
17
17
16
16
15

14
14
14
13
13
13
13
13

13
13
12
11
11
11

11

10
10

0

0 O \© O —

oo oo

[© )RR EEN EENEEN RN I RN Rio e lio ]

Offizielle Bezeichnung

Psychische und Verhaltensstérungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-GefaB3-Erkrankung

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1 nicht néher bezeichnet

Sonstige Formen der Angina pectoris

Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand

Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
Erysipel [Wundrose]

Infektion durch Coronaviren nicht ndher bezeichneter Lokalisation
Supraventrikuldre Tachykardie

Lobarpneumonie, nicht niher bezeichnet

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht néher
bezeichnet: FEV1 nicht niher bezeichnet

Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
Aortenklappenstenose

Nierenstein

Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand

Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefa3-Erkrankung

Sonstige ndher bezeichnete kardiale Arrhythmien

Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht néher bezeichnet

Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren
nachgewiesen

Sonstige Gastritis

Myalgie: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schidel, Wirbelsaule]
Allergische Urtikaria

Sonstige und nicht nidher bezeichnete Infektionskrankheiten
Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein-Gefa3-Erkrankung

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht nédher
bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht néher
bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes

Hypoosmolalitdt und Hyponatridmie

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht nédher
bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes

Akute tubulointerstitielle Nephritis

Atrioventrikuldrer Block 3. Grades

Sonstiger Hirninfarkt

Sonstige Pneumonie, Erreger nicht ndher bezeichnet

Sonstige zerebrale transitorische Ischdmie und verwandte Syndrome: Verlauf der
Riickbildung nicht ndher bezeichnet

Vorhofflattern, atypisch

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes

Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert

Sonstige Eisenmangelandmien

Instabile Angina pectoris

Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

Ventrikuldre Tachykardie

Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

Dyspnoe

Schwindel und Taumel

Sonstige zerebrale transitorische Ischimie und verwandte Syndrome: Komplette
Riickbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung
Ziffer
HS81.1 6 Benigner paroxysmaler Schwindel

H81.8 6 Sonstige Storungen der Vestibularfunktion

111.90 6 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe einer
hypertensiven Krise

164 6 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

180.28 6 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefd3e der unteren
Extremitéten

J20.8 6 Akute Bronchitis durch sonstige niaher bezeichnete Erreger

J44.01 6 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes

R07.2 6 Prikordiale Schmerzen

S72.01 6 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsuldr

T75.4 6 Schaden durch elektrischen Strom

A08.0 5 Enteritis durch Rotaviren

A08.3 5 Enteritis durch sonstige Viren

H81.0 5 Méniere-Krankheit

J10.8 5 Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

J44.13 5 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht néher
bezeichnet: FEV1 >=70 % des Sollwertes

K25.0 5 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

K70.3 5 Alkoholische Leberzirrhose

K80.20 5 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion

N13.21 5 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein

R10.1 5 Schmerzen im Bereich des Oberbauches

T63.4 5 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden

A09.0 4 Sonstige und nicht niher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiosen
Ursprungs

A41.0 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus

E87.6 4 Hypokalidmie

F19.0 4 Psychische und Verhaltensstérungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

G58.0 4 Interkostalneuropathie

142.0 4 Dilatative Kardiomyopathie

148.2 4 Vorhofflimmern, permanent

148.3 4 Vorhofflattern, typisch

149.3 4 Ventrikulare Extrasystolie

J45.9 4 Asthma bronchiale, nicht ndher bezeichnet

K52.8 4 Sonstige ndher bezeichnete nichtinfektiose Gastroenteritis und Kolitis

K59.01 4 Obstipation bei Stuhlentleerungsstorung

K80.31 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K85.10 4 Bilidre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

N17.92 4 Akutes Nierenversagen, nicht ndher bezeichnet: Stadium 2

N17.93 4 Akutes Nierenversagen, nicht ndher bezeichnet: Stadium 3

R00.1 4 Bradykardie, nicht néher bezeichnet

R11 4 Ubelkeit und Erbrechen

R18 4 Aszites

A08.1 <4 Akute Gastroenteritis durch Norovirus

A41.1 <4 Sepsis durch sonstige néher bezeichnete Staphylokokken

A41.9 <4 Sepsis, nicht néher bezeichnet

D37.6 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und
Gallengénge

D38.1 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und Lunge

E10.91 <4 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

Ell1.61 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen néher bezeichneten Komplikationen: Als

entgleist bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer
111.01

125.10
144.1
149.5
150.00
150.12
163.5

195.2
J06.8
J12.1
J18.0
J20.9
J40
J44.02

J46
K21.0
K21.9
K57.32
K58.8
K59.00
K85.00
K92.1
L03.11
R00.0
R00.8
R10.4
R13.9
R51
S32.5
S72.10
T81.4
A04.5
A41.51
A48.1
B34.9
B37.81
C50.9
D37.70
D64.8
E10.11
F13.0

110.00
125.5
140.8
147.0
171.3
183.2
J11.8
J21.0
J90
K22.1

Fallzahl

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer
hypertensiven Krise

Atherosklerotische Herzkrankheit: Ohne himodynamisch wirksame Stenosen
Atrioventrikuldrer Block 2. Grades

Sick-Sinus-Syndrom

Primére Rechtsherzinsuffizienz

Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stirkerer Belastung
Hirninfarkt durch nicht ndher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler
Arterien

Hypotonie durch Arzneimittel

Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege
Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]
Bronchopneumonie, nicht niher bezeichnet

Akute Bronchitis, nicht ndher bezeichnet

Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes

Status asthmaticus

Gastrodsophageale Refluxkrankheit mit Osophagitis

Gastrodsophageale Refluxkrankheit ohne Osophagitis

Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
Sonstiges und nicht ndher bezeichnetes Reizdarmsyndrom

Obstipation bei Kolontransitstérung

Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
Melédna

Phlegmone an der unteren Extremitét

Tachykardie, nicht ndher bezeichnet

Sonstige und nicht ndher bezeichnete Storungen des Herzschlages

Sonstige und nicht naher bezeichnete Bauchschmerzen

Sonstige und nicht naher bezeichnete Dysphagie

Kopfschmerz

Fraktur des Os pubis

Femurfraktur: Trochantér, nicht ndher bezeichnet

Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

Enteritis durch Campylobacter

Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

Legionellose mit Pneumonie

Virusinfektion, nicht ndher bezeichnet

Candida-Osophagitis

Bosartige Neubildung: Brustdriise, nicht ndher bezeichnet

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas

Sonstige ndher bezeichnete Andmien

Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet
Psychische und Verhaltensstérungen durch Sedativa oder Hypnotika: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise
Ischédmische Kardiomyopathie

Sonstige akute Myokarditis

Ventrikuldre Arrhythmie durch Re-entry

Aneurysma der Aorta abdominalis, rupturiert

Varizen der unteren Extremitéten mit Ulzeration und Entziindung

Grippe mit sonstigen Manifestationen, Viren nicht nachgewiesen

Akute Bronchiolitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]
Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

Osophagusulkus
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

K253 <4 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation

K26.0 <4 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

K29.0 <4 Akute hamorrhagische Gastritis

K51.8 <4 Sonstige Colitis ulcerosa

K55.1 <4 Chronische GefaB3krankheiten des Darmes

K56.4 <4 Sonstige Obturation des Darmes

K56.5 <4 Intestinale Adhdsionen [Briden] mit Obstruktion

K57.31 <4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung

K59.09 <4 Sonstige und nicht niher bezeichnete Obstipation

Ko64.1 <4 Héamorrhoiden 2. Grades

K74.6 <4 Sonstige und nicht niher bezeichnete Zirrhose der Leber

K80.00 <4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K80.21 <4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K85.20 <4 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K85.80 <4 Sonstige akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K92.0 <4 Hamatemesis

K92.2 <4 Gastrointestinale Blutung, nicht néher bezeichnet

M48.06 <4 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

M54.4 <4 Lumboischialgie

N13.3 <4 Sonstige und nicht niaher bezeichnete Hydronephrose

N18.4 <4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4

R00.2 <4 Palpitationen

R10.3 <4 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R21 <4 Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen

506.0 <4 Gehirnerschiitterung

S32.81 <4 Fraktur: Os ischium

S72.2 <4 Subtrochantére Fraktur

S72.3 <4 Fraktur des Femurschaftes

T43.3 <4 Vergiftung: Antipsychotika und Neuroleptika auf Phenothiazin-Basis

T50.9 <4 Vergiftung: Sonstige und nicht ndher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und
biologisch aktive Substanzen

T78.3 <4 Angioneurotisches Odem

T82.1 <4 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerat

Al5.9 <4 Nicht ndher bezeichnete Tuberkulose der Atmungsorgane, bakteriologisch,
molekularbiologisch oder histologisch gesichert

A40.0 <4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A

B17.2 <4 Akute Virushepatitis E

B20 <4 Infektiose und parasitire Krankheiten infolge HIV-Krankheit [Humane
Immundefizienz-Viruskrankheit]

C15.3 <4 Bosartige Neubildung: Osophagus, oberes Drittel

C18.0 <4 Bosartige Neubildung: Zakum

C18.2 <4 Bosartige Neubildung: Colon ascendens

C18.3 <4 Bosartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]

C25.0 <4 Bosartige Neubildung: Pankreaskopf

C25.3 <4 Bosartige Neubildung: Ductus pancreaticus

C34.9 <4 Bosartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht ndher bezeichnet

C38.8 <4 Bosartige Neubildung: Herz, Mediastinum und Pleura, mehrere Teilbereiche
iiberlappend

C54.1 <4 Bosartige Neubildung: Endometrium

Col <4 Bosartige Neubildung der Prostata

C78.2 <4 Sekundére bosartige Neubildung der Pleura

C83.3 <4 Diffuses grofizelliges B-Zell-Lymphom

C91.10 <4 Chronische lymphatische Leukdmie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer

kompletten Remission

Strukturierter Qualitédtsbericht 2022 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 28



Kreisklinik Wertingen

ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

DI12.2 <4 Gutartige Neubildung: Colon ascendens

DI12.8 <4 Gutartige Neubildung: Rektum

D37.1 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen

D38.2 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pleura

D50.0 <4 Eisenmangelandmie nach Blutverlust (chronisch)

D51.0 <4 Vitamin-B12-Mangelandmie durch Mangel an Intrinsic-Faktor

D51.8 <4 Sonstige Vitamin-B12-Mangelandmien

D53.1 <4 Sonstige megaloblastire Andmien, anderenorts nicht klassifiziert

D55.8 <4 Sonstige Anédmien durch Enzymdefekte

D61.10 <4 Aplastische Anémie infolge zytostatischer Therapie

D62 <4 Akute Blutungsandmie

D64.9 <4 Anémie, nicht ndher bezeichnet

D68.33 <4 Hamorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin-K-Antagonisten)

E05.0 <4 Hyperthyreose mit diffuser Struma

E10.61 <4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen néher bezeichneten Komplikationen: Als
entgleist bezeichnet

El11.21 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet

El6.1 <4 Sonstige Hypoglykédmie

E27.2 <4 Addison-Krise

E85.4 <4 Organbegrenzte Amyloidose

E87.2 <4 Azidose

E87.5 <4 Hyperkalidmie

FO03 <4 Nicht ndher bezeichnete Demenz

F05.8 <4 Sonstige Formen des Delirs

F10.3 <4 Psychische und Verhaltensstdrungen durch Alkohol: Entzugssyndrom

F11.3 <4 Psychische und Verhaltensstorungen durch Opioide: Entzugssyndrom

F14.3 <4 Psychische und Verhaltensstérungen durch Kokain: Entzugssyndrom

F17.1 <4 Psychische und Verhaltensstorungen durch Tabak: Schadlicher Gebrauch

F23.3 <4 Sonstige akute vorwiegend wahnhafte psychotische Stérungen

F45.30 <4 Somatoforme autonome Funktionsstérung: Herz und Kreislaufsystem

G20.11 <4 Priméres Parkinson-Syndrom mit maBiger bis schwerer Beeintrachtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

G35.11 <4 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubformigem Verlauf: Mit Angabe einer
akuten Exazerbation oder Progression

G40.09 <4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie und epileptische
Syndrome mit fokal beginnenden Anfillen, nicht néher bezeichnet

G40.8 <4 Sonstige Epilepsien

G43.1 <4 Migréne mit Aura [Klassische Migrine]

G45.09 <4 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Verlauf der Riickbildung
nicht néher bezeichnet

G45.83 <4 Sonstige zerebrale transitorische Ischdmie und verwandte Syndrome: Komplette
Riickbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

G47.39 <4 Schlafapnoe, nicht ndher bezeichnet

G50.0 <4 Trigeminusneuralgie

G70.0 <4 Myasthenia gravis

G83.6 <4 Zentrale faziale Parese

H34.2 <4 Sonstiger Verschluss retinaler Arterien

108.1 <4 Krankheiten der Mitral- und Trikuspidalklappe, kombiniert

I11.00 <4 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe einer
hypertensiven Krise

121.3 <4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht ndher bezeichneter Lokalisation

124.9 <4 Akute ischamische Herzkrankheit, nicht ndher bezeichnet

125.14 <4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Stenose des linken Hauptstammes

125.16 <4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Mit stenosierten Stents

130.8 <4 Sonstige Formen der akuten Perikarditis
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133.0 <4 Akute und subakute infektiose Endokarditis

135.1 <4 Aortenklappeninsuffizienz

140.9 <4 Akute Myokarditis, nicht ndher bezeichnet

142.2 <4 Sonstige hypertrophische Kardiomyopathie

142.6 <4 Alkoholische Kardiomyopathie

142.88 <4 Sonstige Kardiomyopathien

145.1 <4 Sonstiger und nicht néher bezeichneter Rechtsschenkelblock

145.6 <4 Priexzitations-Syndrom

149.4 <4 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Extrasystolie

161.0 <4 Intrazerebrale Blutung in die GroShirnhemisphére, subkortikal

I61.8 <4 Sonstige intrazerebrale Blutung

163.0 <4 Hirninfarkt durch Thrombose prézerebraler Arterien

163.3 <4 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien

163.4 <4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

165.2 <4 Verschluss und Stenose der A. carotis

171.01 <4 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur

I71.1 <4 Aneurysma der Aorta thoracica, rupturiert

180.0 <4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflachlicher Gefdle der unteren
Extremitéten

180.1 <4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis

180.20 <4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der Beckenvenen

183.1 <4 Varizen der unteren Extremitdten mit Entziindung

195.8 <4 Sonstige Hypotonie

J03.9 <4 Akute Tonsillitis, nicht ndher bezeichnet

J15.2 <4 Pneumonie durch Staphylokokken

J15.6 <4 Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien

J18.2 <4 Hypostatische Pneumonie, nicht ndher bezeichnet

J20.5 <4 Akute Bronchitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

J44.82 <4 Sonstige ndher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 >=50 %
und <70 % des Sollwertes

J44.89 <4 Sonstige ndher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 nicht
néher bezeichnet

J45.1 <4 Nichtallergisches Asthma bronchiale

J45.8 <4 Mischformen des Asthma bronchiale

J84.1 <4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose

J84.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete interstitielle Lungenkrankheiten

J86.9 <4 Pyothorax ohne Fistel

J93.0 <4 Spontaner Spannungspneumothorax

J93.1 <4 Sonstiger Spontanpneumothorax

J93.8 <4 Sonstiger Pneumothorax

J94.2 <4 Hiamatothorax

J96.00 <4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch]

J96.01 <4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

J96.09 <4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht ndher
bezeichnet

J96.10 <4 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I
[hypoxisch]

K13.1 <4 Wangen- und Lippenbiss

K14.8 <4 Sonstige Krankheiten der Zunge

K22.7 <4 Barrett-Osophagus

K25.1 <4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation

K29.4 <4 Chronische atrophische Gastritis

K29.8 <4 Duodenitis

K50.88 <4 Sonstige Crohn-Krankheit
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ICD-10-GM-
Ziffer
K51.0
K51.5
K52.1
K55.0
K55.32
K57.30
K58.2
K59.02
K63.3
K64.0
K74.4
K80.51
K81.1
K82.2
K83.09
K85.11
K85.30

K85.90
K92.9
L02.4
L03.8
L95.8
MO05.30

MO05.83

M10.07

Ml6.1
M25.55

M35.3
M54.14
M54.84
M94.0
N13.1
N13.20
N13.8
N20.1
N23
N32.8
R03.1
R04.2
RO5
R19.88

R20.1
R20.2
R22.4

R41.0
R50.80
R50.88
R52.0

Fallzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Ulzerose (chronische) Pankolitis

Linksseitige Kolitis

Toxische Gastroenteritis und Kolitis

Akute GefaBkrankheiten des Darmes

Angiodysplasie des Diinndarmes mit Blutung

Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
Reizdarmsyndrom, Obstipations-prddominant [RDS-O]

Medikamentds induzierte Obstipation

Darmulkus

Héamorrhoiden 1. Grades

Sekundére bilidre Zirrhose

Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
Chronische Cholezystitis

Perforation der Gallenblase

Cholangitis, nicht néher bezeichnet

Bilidre akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer
Organkomplikation

Akute Pankreatitis, nicht ndher bezeichnet: Ohne Angabe einer Organkomplikation
Krankheit des Verdauungssystems, nicht ndher bezeichnet

Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremititen

Phlegmone an sonstigen Lokalisationen

Sonstige Vaskulitis, die auf die Haut begrenzt ist

Seropositive chronische Polyarthritis mit Beteiligung sonstiger Organe und
Organsysteme: Mehrere Lokalisationen

Sonstige seropositive chronische Polyarthritis: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

Idiopathische Gicht: Kndchel und Full [FuBBwurzel, Mittelful}, Zehen, Sprunggelenk,
sonstige Gelenke des FuBles]

Sonstige primére Koxarthrose

Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal, Hiifte,
Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Polymyalgia rheumatica

Radikulopathie: Thorakalbereich

Sonstige Riickenschmerzen: Thorakalbereich

Tietze-Syndrom

Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert

Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein

Sonstige obstruktive Uropathie und Refluxuropathie

Ureterstein

Nicht ndher bezeichnete Nierenkolik

Sonstige néher bezeichnete Krankheiten der Harnblase

Unspezifischer niedriger Blutdruckwert

Héamoptoe

Husten

Sonstige ndher bezeichnete Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen
betreffen

Hypasthesie der Haut

Parésthesie der Haut

Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der Unterhaut an
den unteren Extremitdten

Orientierungsstoérung, nicht ndher bezeichnet

Fieber unbekannter Ursache

Sonstiges néher bezeichnetes Fieber

Akuter Schmerz
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ICD-10-GM-
Ziffer
R56.8
R57.0
R57.1
R74.0
R74.8
R94.2
R94.3
S00.85
S02.1
S22.43
S32.02
S32.04
S70.0
S72.11
S86.0
S86.8
T18.1
T42.6
T58
T79.68
T80.5
T82.0
T82.6
T83.0
T83.5

T84.5
T88.6

Fallzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Sonstige und nicht niher bezeichnete Krdmpfe

Kardiogener Schock

Hypovoldmischer Schock

Erhohung der Transaminasenwerte und des Laktat-Dehydrogenase-Wertes [LDH]
Sonstige abnorme Serumenzymwerte

Abnorme Ergebnisse von Lungenfunktionspriifungen

Abnorme Ergebnisse von kardiovaskuldren Funktionspriifungen
Oberflachliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
Schidelbasisfraktur

Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen

Fraktur eines Lendenwirbels: L2

Fraktur eines Lendenwirbels: L4

Prellung der Hiifte

Femurfraktur: Intertrochantér

Verletzung der Achillessehne

Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in H6he des Unterschenkels
Fremdkérper im Osophagus

Vergiftung: Sonstige Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika

Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid

Traumatische Muskelischdmie sonstiger Lokalisation

Anaphylaktischer Schock durch Serum

Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese

Infektion und entziindliche Reaktion durch eine Herzklappenprothese
Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter (Verweilkatheter)
Infektion und entziindliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder Transplantat im
Harntrakt

Infektion und entziindliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese
Anaphylaktischer Schock als unerwiinschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge bei
ordnungsgeméBer Verabreichung

B-[1].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301
Ziffer
3-990
1-275.0

8-930
3-200
9-984.7
9-984.8
8-837.00
8-561.1
3-052
8-83b.0c
1-440.a

9-984.9
1-632.0

Anzahl

542
418

323
260
242
233
161
146
126
119
113

112
111

Offizielle Bezeichnung

Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere
MaBnahmen

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Native Computertomographie des Schadels

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 2

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 3

Perkutan-transluminale Geféfintervention an Herz und Koronargefaen: Ballon-
Angioplastie: Eine Koronararterie

Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische
Monotherapie

Transosophageale Echokardiographie [TEE]

Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder
OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit sonstigem
Polymer

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengédngen und Pankreas: 1
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 4

Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
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OPS-301
Ziffer
3-607
8-83b.c6

8-98g.10

1-710
1-711
8-837.m0

3222
8-98g.11

8-390.1

3-225
3-202
8-640.0

9-984.6
8-706
8-800.c0

8-831.0
1-650.1
8-152.1
8-837.m1
3-207
1-279.a

1-712
9-984.a
1-266.0

1-632.x
8-837.01

8-701
1-444.7
1-440.9
8-561.2

8-98g.12

1-275.5

1-444.6
8-837.m3

8-771

Anzahl

104
100

100

97
95
88

84
82

81

80
78
78

77
73
66

61
60
52
52
47
46

39
39
33

28
27

26
22
21
21

20

19

18
18

16

Offizielle Bezeichnung

Arteriographie der Gefdf3e der unteren Extremitéten

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines GefdBverschlusssystems:
Resorbierbare Plugs mit Anker

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

Ganzkorperplethysmographie

Bestimmung der CO-Diffusionskapazitét

Perkutan-transluminale Gefafintervention an Herz und Koronargefa3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie
Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage
Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

Native Computertomographie des Thorax

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert
(Kardioversion)

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 1

Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenose Geféfle: Legen
Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahdhle
Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefaf3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine Koronararterie

Native Computertomographie des Abdomens

Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefaf3en:
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhéltnisse durch
Druckdrahtmessung

Spiroergometrie

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 5

Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Schrittmacher

Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Sonstige

Perkutan-transluminale Gefaflintervention an Herz und KoronargefaB3en: Ballon-
Angioplastie: Mehrere Koronararterien

Einfache endotracheale Intubation

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas:
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte
physikalische Therapie

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis hochstens 14 Behandlungstage

Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von
Bypassgefifien

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefaf3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
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OPS-301
Ziffer
3-203
5-469.¢e3
8-810.x

8-985.00

8-716.00
8-837.m2
8-83b.b6
8-98¢.01
1-844

9-984.b
5-452.61

8-390.0
8-837.m4
1-266.1
1-275.2

3-220
8-837.q

1-651
5-377.30

8-153
8-98g.13

1-275.1

3-031
5-900.04

5-934.0
6-008.¢e

1-273.1
5-482.01

8-132.x
8-144.0
8-642

8-837.t

Anzahl
13
13
13

12

11

11

11

10
10

O

WD W

W D D D

Offizielle Bezeichnung

Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark

Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Sonstige

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis
zu 4 Behandlungstage

Einstellung einer hauslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive hédusliche Beatmung

Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefa3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in mehrere Koronararterien
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefaf3en

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage

Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahdhle

Pflegebediirftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargeféfen: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere Koronararterien
Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]

Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie,
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel
Computertomographie des Schédels mit Kontrastmittel

Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefa3en: Blade-
Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon)

Diagnostische Sigmoideoskopie

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne
antitachykarde Stimulation

Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhohle

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis hdchstens 19 Behandlungstage

Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und
Druckmessung im linken Ventrikel

Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie
Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Sonstige Teile Kopf

Verwendung von MRT-fahigem Material: Herzschrittmacher

Applikation von Medikamenten, Liste 8: Dasabuvir-Ombitasvir-Paritaprevir-
Ritonavir, oral

Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums:
Schlingenresektion: Endoskopisch

Manipulationen an der Harnblase: Sonstige

Therapeutische Drainage der Pleurahdhle: Groflumig

Temporire interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus
Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefaf3en:
Thrombektomie aus Koronargefafen

Strukturierter Qualitédtsbericht 2022 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 34



Kreisklinik Wertingen

OPS-301
Ziffer
1-631.0
1-635.0
1-650.0
5-377.31

5-449.d3
5-469.d3
8-132.2

8-812.51

8-812.60
8-837.m5
8-837.m6
8-83b.c2

1-444.x
1-620.00

1-650.2
1-843
1-853.2

3-201
3-208
3-223
3-228
5-377.1

5-377.h0

5-449.¢3
5-489.d
5-934.1
5-995
6-002.j0

6-002.j2
8-132.3
8-144.2
8-390.x
8-640.1

8-831.2
8-837.m7

8-83b.b7

Anzahl

4
4
4
4

A~ bbb

<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Diagnostische Osophagogastroskopie: Bei normalem Situs

Diagnostische Jejunoskopie: Bei normalem Situs

Diagnostische Koloskopie: Partiell

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Mit
antitachykarder Stimulation

Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

Manipulationen an der Harnblase: Spiilung, intermittierend

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE
Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefa3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine Koronararterie
Perkutan-transluminale Gefaintervention an Herz und Koronargefaf3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in mehrere Koronararterien
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines GefdBverschlusssystems:
Nahtsystem

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Sonstige

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
MaBnahmen

Diagnostische Koloskopie: Total, mit [leoskopie

Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus

Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhéhle:
Aszitespunktion

Native Computertomographie des Halses

Native Computertomographie der peripheren Gefélie

Computertomographie von Wirbelsidule und Riickenmark mit Kontrastmittel
Computertomographie der peripheren Gefdfie mit Kontrastmittel

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Einkammersystem

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Verwendung von Herzschrittmachern mit zusétzlicher Mess- oder spezieller
Stimulationsfunktion: Mit zusitzlicher Messfunktion fiir das Lungenwasser
Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen

Verwendung von MRT-fahigem Material: Defibrillator

Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgefiihrt)
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 1,50 mg bis unter
3,00 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis unter
12,50 mg

Manipulationen an der Harnblase: Spiilung, kontinuierlich

Therapeutische Drainage der Pleurahdhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
Lagerungsbehandlung: Sonstige

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvendse Gefal3e: Wechsel
Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefa3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine Koronararterie
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefaf3en
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OPS-301
Ziffer
8-987.10

8-98¢.14

1-242
1-273.2
1-275.4

1-650.x
1-700
3-206
3-221
3-820
5-377.50

5-377.6

5-429.e
5-469.s3

5-489.e
5-916.a0

8-812.50

8-900
8-98¢.02

1-208.8
1-275.3

1-425.1

1-430.1x
1-440.x

1-441.0
1-447
1-589.x
1-630.0
1-652.0
1-654.0
1-654.1
1-715
1-854.7
3-205
3-227
3-301.x
3-605
3-701
3-705.1

Anzahl

<4

<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6
Behandlungstage

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

Audiometrie

Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des Shuntvolumens
Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie,
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung

Diagnostische Koloskopie: Sonstige

Spezifische allergologische Provokationstestung

Native Computertomographie des Beckens

Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
Magnetresonanztomographie des Schidels mit Kontrastmittel

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale Detektion

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

Andere Operationen am Osophagus: Endoskopische Injektion

Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch einen
auf ein Endoskop aufgesteckten ringférmigen Clip: Endoskopisch

Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion

Temporare Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
Intravendse Anésthesie

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 10 bis hochstens 14 Behandlungstage

Registrierung evozierter Potenziale: Otoakustische Emissionen [OAE]
Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie,
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel, Druckmessung in der
Aorta und Aortenbogendarstellung

(Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: Lymphknoten,
supraklavikuldr (Virchow-Driise)

Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Sonstige
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas:
Sonstige

Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobilidirem System und Pankreas: Leber
Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas

Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Sonstige
Diagnostische Osophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

Diagnostische Endoskopie des Darmes iiber ein Stoma: Ileoskopie
Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
Konfokale Mikroskopie: Sonstige

Arteriographie der Gefdfle des Beckens

Szintigraphie der Schilddriise

Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie
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OPS-301
Ziffer
3-800
3-991
3-994
5-033.x
5-212.6
5-313.3
5-377.10
5-378.72
5-399.7
5-422.22
5-433.21

5-452.62
5-452.71
5-452.72
5-469.70
5-493.70
5-572.1
5-710
5-790.5f
5-792.5¢
5-793.1n
5-830.4
5-830.x
5-852.9x

5-892.0e

5-892.0f
5-894.18

5-896.19
5-900.07
5-900.0a

5-900.0g

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Native Magnetresonanztomographie des Schadels

Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik

Inzision des Spinalkanals: Sonstige

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Destruktion an der
inneren Nase

Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Trachea

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Verwendung von Defibrillatoren mit zusatzlicher Mess- oder spezieller
Stimulationsfunktion: Mit zusdtzlicher Messfunktion fiir das Lungenwasser
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators:
Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem

Andere Operationen an Blutgefa3en: Entfernung von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Osophagus: Exzision,
endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision,
endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

Andere Operationen am Darm: Ubernihung eines Ulkus: Offen chirurgisch
Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Ohne
rektoanale Rekonstruktion [Recto-anal-repair]

Zystostomie: Perkutan

Inzision der Vulva

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsdule: Drainage
Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule: Sonstige
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Sonstige

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mafinahmen: Oberschenkel
und Knie

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Malnahmen: Unterschenkel
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit priméarem
Wundverschluss: Unterarm

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Hand

Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Oberarm und Ellenbogen

Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Brustwand und Riicken

Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Ful3
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OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

5-900.14 <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Sonstige Teile Kopf

6-002,j1 <4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 3,00 mg bis unter
6,25 mg

8-020.8 <4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-123.0 <4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel

8-133.0 <4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel

8-133.1 <4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung

8-152.0 <4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard

8-159.x <4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

8-190.21 <4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-191.00 <4 Verband bei grofflichigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Feuchtverband
mit antiseptischer Losung: Ohne Debridement-Bad

8-201.0 <4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

8-547.1 <4 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikorpern

8-716.20 <4 Einstellung einer hduslichen maschinellen Beatmung: Beendigung einer frither
eingeleiteten hiuslichen Beatmung: Nicht invasive hiusliche Beatmung

8-800.c1 <4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-800.g0 <4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat

8-800.g1 <4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate

8-837.50 <4 Perkutan-transluminale Gefafintervention an Herz und Koronargefaf3en:
Rotablation: Eine Koronararterie

8-837.m8 <4 Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefaf3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere Koronararterien

8-837.ma <4 Perkutan-transluminale GefaBintervention an Herz und Koronargefdf3en: Einlegen
eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents in mehrere
Koronararterien

8-917.13 <4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelséule

8-987.11 <4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis
hochstens 13 Behandlungstage

8-987.12 <4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis
hochstens 20 Behandlungstage

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erlduterung

AMO7 Privatambulanz

AMO08 Notfallambulanz (24h)

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-275.0 48 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere
Mafnahmen

1-650.1 <4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

1-275.2 <4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie,

Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel
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B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfallt
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Arztinnen und Arzte

Arztinnen und Arzte insgesamt (auBer Belegiirzte und Belegirztinnen)

Anzahl Vollkrafte 12,80

Personal mit direktem 12,80

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 12,80

Fille je VK/Person 187,34375

davon Fachirztinnen und Fachiirzte

Anzahl Vollkrafte 3,80

Personal mit direktem 3,80

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 3,80

Fille je VK/Person 631,05263

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00
Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Kommentar / Erliuterung

Schwerpunktkompetenzen)
AQ23 Innere Medizin
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkrifte 22,41
Personal mit direktem 22,41
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 22,41
Fille je VK/Person 107,00580

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkrifte 0,25
Personal mit direktem 0,25
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 0,25

Fille je VK/Person 9592,00000
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Medizinische Fachangestellte
Anzahl Vollkrafte 0,12
Personal mit direktem 0,12
Beschiftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 0,12
Fille je VK/Person 19983,33333
MalBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 38,50
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusitzlicher =~ Kommentar / Erliuterung
akademischer Abschluss
PQO4 Intensiv- und Anéasthesiepflege
PQO5 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlduterung
ZP03 Diabetes
ZP08 Kinédsthetik
ZP13 Qualitdtsmanagement
ZP16 Wundmanagement
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B-[2].1 Aligemeine Chirurgie

Name der Organisationseinheit /
Fachabteilung
Fachabteilungsschliissel

Art der Abteilung

Chefirztinnen/-arzte

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Name
Funktion / Arbeitsschwerpunkt

Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer
PLZ / Ort

URL

Allgemeine Chirurgie

1500
Hauptabteilung

Thomas Moehrke

Chefarzt der Chirurgie und Unfallchirugie
08272 /998 - 185

08272/998 - 186
thomas.moehrke@khdw.de

Ebersberg 36

86637 Wertingen

PD Dr. med. Markus Weillkopf

Arztlicher Direktor, Chefarzt der Chirurgie und
Unfallchirugie mit dem Schwerpunkt
Wirbelsdulenchirurgie

08272/998 - 219

08272/998 - 218

markus.weisskopf@khdw.de

Ebersberg 36

86637 Wertingen

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arztinnen und Arzten

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertrdgen mit leitenden

Arztinnen und Arzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § 135¢ SGB V

Kommentar/Erlduterung

Keine Zielvereinbarungen getroffen
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B-|2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr.

VCO05
VC06
VCI18
VC22

VC23
VC24
VC26
vC27
VC28
VC29
VC30
VC3l1
VC32
VC33
VC34
V(35

VC36

VC37

VC38

VC39

VC40

VC4l

VC42
VC45

VC48
VC50

VCsl
V(53

VCS55

VC56
VCs58

VC62
VC63
VC65
VC66
VCe67

Medizinische Leistungsangebote

Schrittmachereingriffe

Defibrillatoreingriffe

Konservative Behandlung von arteriellen GefaBerkrankungen
Magen-Darm-Chirurgie

Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

Tumorchirurgie

Metall-/Fremdkoérperentfernungen
Bandrekonstruktionen/Plastiken
Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

Behandlung von Dekubitalgeschwiiren

Septische Knochenchirurgie

Diagnostik und Therapie von Knochenentziindungen
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsdule und des Beckens
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und
des Unterarmes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes
und der Hand

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hiifte und des
Oberschenkels

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knochelregion
und des Fulles

Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schiaden der
Hals-, Brust- und Lendenwirbelsaule

Chirurgie der intraspinalen Tumoren

Chirurgie der peripheren Nerven

Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von
Schidel-Hirn-Verletzungen

Minimalinvasive laparoskopische Operationen

Minimalinvasive endoskopische Operationen
Spezialsprechstunde

Portimplantation
Amputationschirurgie
Wirbelséulenchirurgie
Arthroskopische Operationen
Chirurgische Intensivmedizin

Kommentar / Erlauterung
Innere Medizin
Innere Medizin

Hernienchirurgie, Koloproktologie,
Notfallchirurgie
Gallenchirurgie
Im Rahmen eines akuten Abdomens

Alle groflen Gelenke

Diagnostik und Uberwachung bei SHT
HWS-Verletzungen

Thoraxdrainagen
Wirbelsdulenchirurgie

RM-Verletzungen, Frakturbehandlung,
Endoprothetik

Operative + konservative
Frakturbehandlung, Endoprothetik
Operative + konservative
Frakturbehandlung, Endoprothetik
Operative + konservative
Frakturbehandlung, Endoprothetik
Operative + konservative
Frakturbehandlung, Endoprothetik +
arthroskopische Gelenkchirurgie
Operative + konservative
Frakturbehandlung, Endoprothetik

Komplettes Spektrum

Enpasssyndrome, CTS, Naht nach
peripheren Verletzungen
Schmerztherapie

Nur konservative Behandlung

Appendizitis, Cholezystitis, Hernien,
Adhisiolysen

Proktologie

BG-Sprechstunde, Privat-
Sprechstunde, Hernien-Sprechstunde,
Proktologie-Sprechstunde

Komplettes Spektrum
Knie, Schulter
3 Intensivbetten
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VC71

VOO01

VOO03

VO04
VOO05

VO06
VO07

VOO08

VO09
VO10

VOl11

VO13

VO14

VO15

VO16

VO18

VO19
V020
VO21
VRO1
VRO02
VRO03
VRO04
VRO06
VRI10

VRI11

VRI12

VRI15
VR28
VR44

Medizinische Leistungsangebote
Notfallmedizin

Diagnostik und Therapie von Arthropathien

Diagnostik und Therapie von Deformititen der Wirbelséule und
des Riickens

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsédule und des Riickens

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes

Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

Spezialsprechstunde

Endoprothetik

FuBchirurgie

Handchirurgie

Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

Schulterchirurgie
Sportmedizin/Sporttraumatologie
Traumatologie

Konventionelle Rontgenaufnahmen
Native Sonographie

Eindimensionale Dopplersonographie
Duplexsonographie

Endosonographie
Computertomographie (CT), nativ

Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

Computertomographie (CT), Spezialverfahren

Arteriographie
Intraoperative Anwendung der Verfahren
Teleradiologie

Kommentar / Erliuterung
Schockraum, Notarztstandpunkt,
Notfallambulanz fiir KV- und BG-
Notfille

Lipome

Kniegelenk

BG-Sprechstunde, Privat-
Sprechstunde

Hand, Ellenbogen, Schulter, OSG,
Knie , Hiifte

Hallux valgus, Zehendeformititen,
Traumaversorgung,
FuBwurzelarthrodesen
Frakturbehandlung, Arthrodesen,
Endoprothetik, Weichteil- und
Sehnenverletzungen, M. Dupuytren,
Schnellende Finger

Modale Regionalverfahren,
Katheterverfahren
Rekonstruktion, Trauma, Arthrose
Sporttraumatologie

AuBer Beckenchirurgie

TEE

In Verbindung mit der Teleradiologie
der Imaging Service AG, 82343
Niederpdcking

In Verbindung mit der Teleradiologie
der Imaging Service AG, 82343
Niederpocking

In Verbindung mit der Teleradiologie
der Imaging Service AG, 82343
Niederpocking

Angiographie (Innere Medizin)
Bildwandler im OP

CT in Verbindung mit der
Teleradiologie der Imaging Service
AG, 82343 Niederpocking
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B-|2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationédre Fallzahl
Teilstationdre Fallzahl

2750
0

B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

M17.1

M16.1

M75.1

S06.0

M54 .4
K40.90

M48.06
M20.1
552.51
M19.01

S542.21
S72.11
M21.16

M23.51
K&80.10

M19.81

S00.05
S582.6
M51.1
S572.01
K80.00

M47.27
K35.8
M42.16
532.01
M19.97

586.0
K42.0
M19.07

520.2
M96.0
522.06
S30.0
S80.1
A46
M17.5
M21.06

M80.88

T84.05

Fallzahl

491
220
142
133
92
65

54
41
41
38

34
32
30

30
29

26

26
23
22
21
19

19
18
18
18
17

17
15
15

15
14
14
14
14
13
13
13

13

13

Offizielle Bezeichnung

Sonstige primére Gonarthrose

Sonstige primére Koxarthrose

Lasionen der Rotatorenmanschette

Gehirnerschiitterung

Lumboischialgie

Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne
Gangrén: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

Hallux valgus (erworben)

Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur

Primére Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

Femurfraktur: Intertrochantér

Varusdeformitit, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Chronische Instabilitit des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband
Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

Sonstige néher bezeichnete Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Oberflachliche Verletzung der behaarten Kopthaut: Prellung

Fraktur des Aulenkndchels

Lumbale und sonstige Bandscheibenschéden mit Radikulopathie
Schenkelhalsfraktur: Intrakapsuldr

Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbosakralbereich

Akute Appendizitis, nicht ndher bezeichnet

Osteochondrose der Wirbelséule beim Erwachsenen: Lumbalbereich

Fraktur eines Lendenwirbels: L1

Arthrose, nicht ndher bezeichnet: Knochel und Fufl [FuBBwurzel, Mittelfull, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fufles]

Verletzung der Achillessehne

Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrin

Primére Arthrose sonstiger Gelenke: Knochel und Full [FuBBwurzel, MittelfuB3,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Ful3es]

Prellung des Thorax

Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese

Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12

Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

Prellung sonstiger und nicht naher bezeichneter Teile des Unterschenkels
Erysipel [Wundrose]

Sonstige sekunddre Gonarthrose

Valgusdeformitét, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schadel, Wirbelséule]

Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

K57.32 12 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung

M18.1 12 Sonstige primére Rhizarthrose

M77.3 12 Kalkaneussporn

S32.5 12 Fraktur des Os pubis

M20.2 11 Hallux rigidus

M22.0 11 Habituelle Luxation der Patella

M75.4 11 Impingement-Syndrom der Schulter

S32.02 11 Fraktur eines Lendenwirbels: L2

K35.30 10 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur

S13.4 10 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelséule

S42.22 10 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum

T84.5 10 Infektion und entziindliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese

M75.0 9 Adhisive Entziindung der Schultergelenkkapsel

S42.29 9 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile

S83.2 9 Meniskusriss, akut

L02.4 8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremititen

M16.7 8 Sonstige sekundare Koxarthrose

R19.88 8 Sonstige ndher bezeichnete Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen
betreffen

S42.3 8 Fraktur des Humerusschaftes

K35.31 7 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur

Ké61.0 7 Analabszess

522.42 7 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen

S32.7 7 Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsdule und des Beckens

S72.10 7 Femurfraktur: Trochantér, nicht ndher bezeichnet

S72.3 7 Fraktur des Femurschaftes

S80.0 7 Prellung des Knies

S82.5 7 Fraktur des Innenknédchels

K40.91 6 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne
Gangrén: Rezidivhernie

K42.9 6 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrén

K59.09 6 Sonstige und nicht niher bezeichnete Obstipation

K64.2 6 Héamorrhoiden 3. Grades

K81.0 6 Akute Cholezystitis

L03.10 6 Phlegmone an der oberen Extremitét

M47.29 6 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Nicht ndher bezeichnete Lokalisation

S22.44 6 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen

S32.81 6 Fraktur: Os ischium

S52.01 6 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon

S552.52 6 Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur

S72.08 6 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile

S72.2 6 Subtrochantire Fraktur

S76.1 6 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris

592.3 6 Fraktur der MittelfuBknochen

T81.4 6 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

K36 5 Sonstige Appendizitis

K40.30 5 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne
Gangrén: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

K43.0 5 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrén

L02.2 5 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

L05.0 5 Pilonidalzyste mit Abszess

L72.1 5 Trichilemmalzyste

M16.3 5 Sonstige dysplastische Koxarthrose

M19.05 5 Primére Arthrose sonstiger Gelenke: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,

Femur, Gesél, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
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ICD-10-GM-
Ziffer
M42.12
MS51.3
M54.2
S00.85
S32.03
S43.4
S70.0
S80.88
S82.21
S82.82
S92.0
M19.21

M23.33

M24.87

M54.15
M77.4
S22.03
S22.43
S42.41
S43.1
S52.6
S70.1
S572.04
S82.0
S82.18
S82.81
S583.53
T81.8
C20
E11.75

K40.20

K40.41
K43.2
K56.4
K56.5
K56.7
K57.22

L02.3
L03.11
M06.94

M17.3
M17.9
M24.66
M25.46
M41.86
M48.02
M70.2

Fallzahl

B L e D

N

n

AIANEE S S S S SN N S S S ST SN SN SN

~ b

A
N

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Osteochondrose der Wirbelséule beim Erwachsenen: Zervikalbereich

Sonstige néher bezeichnete Bandscheibendegeneration

Zervikalneuralgie

Oberflachliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung

Fraktur eines Lendenwirbels: L3

Verstauchung und Zerrung des Schultergelenkes

Prellung der Hiifte

Sonstige oberflachliche Verletzungen des Unterschenkels: Sonstige

Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
Trimalleolarfraktur

Fraktur des Kalkaneus

Sonstige sekundire Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Sonstige Meniskusschidigungen: Sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teil des
Innenmeniskus

Sonstige néher bezeichnete Gelenkschddigungen, anderenorts nicht klassifiziert:
Kndchel und Ful3 [FuBBwurzel, Mittelful3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke
des FuBles]

Radikulopathie: Thorakolumbalbereich

Metatarsalgie

Fraktur eines Brustwirbels: TS und T6

Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen

Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylér

Luxation des Akromioklavikulargelenkes

Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert

Prellung des Oberschenkels

Schenkelhalsfraktur: Mediozervikal

Fraktur der Patella

Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige

Bimalleolarfraktur

Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes
Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
Bosartige Neubildung des Rektums

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
FuBsyndrom, als entgleist bezeichnet

Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangran: Nicht als
Rezidivhernie bezeichnet

Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangran: Rezidivhernie
Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrin

Sonstige Obturation des Darmes

Intestinale Adhisionen [Briden] mit Obstruktion

Ileus, nicht ndher bezeichnet

Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer
Blutung

Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesal3

Phlegmone an der unteren Extremitét

Chronische Polyarthritis, nicht ndher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel,
Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]

Sonstige posttraumatische Gonarthrose

Gonarthrose, nicht ndher bezeichnet

Ankylose eines Gelenkes: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Gelenkerguss: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige Formen der Skoliose: Lumbalbereich

Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

Bursitis olecrani
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

N39.0 <4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht ndher bezeichnet

S12.1 <4 Fraktur des 2. Halswirbels

S22.05 <4 Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10

S30.1 <4 Prellung der Bauchdecke

S32.1 <4 Fraktur des Os sacrum

S542.03 <4 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel

S43.01 <4 Luxation des Humerus nach vorne

S46.2 <4 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps brachii

S52.30 <4 Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht ndher bezeichnet

S62.61 <4 Fraktur eines sonstigen Fingers: Proximale Phalanx

S572.43 <4 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylér

S82.31 <4 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

S82.41 <4 Fraktur der Fibula, isoliert: Proximales Ende

S83.6 <4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht niher bezeichneter Teile des Knies

S90.3 <4 Prellung sonstiger und nicht naher bezeichneter Teile des Fues

D48.7 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige néher bezeichnete
Lokalisationen

El11.74 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
FuBsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

F10.0 <4 Psychische und Verhaltensstérungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

150.01 <4 Sekundére Rechtsherzinsuffizienz

170.25 <4 Atherosklerose der Extremitétenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrian

K43.60 <4 Epigastrische Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrén

K43.69 <4 Nicht ndher bezeichnete Hernia ventralis mit Einklemmung, ohne Gangrin

K59.00 <4 Obstipation bei Kolontransitstorung

K59.01 <4 Obstipation bei Stuhlentleerungsstorung

K66.0 <4 Peritoneale Adhésionen

L03.01 <4 Phlegmone an Fingern

M12.86 <4 Sonstige ndher bezeichnete Arthropathien, anderenorts nicht klassifiziert:
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M21.86 <4 Sonstige ndher bezeichnete erworbene Deformitéten der Extremitéten:
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M23.50 <4 Chronische Instabilitit des Kniegelenkes: Mehrere Lokalisationen

M43.16 <4 Spondylolisthesis: Lumbalbereich

M48.05 <4 Spinal(kanal)stenose: Thorakolumbalbereich

M51.2 <4 Sonstige ndher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

M65.86 <4 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M86.86 <4 Sonstige Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M93.27 <4 Osteochondrosis dissecans: Knochel und Full [Fuwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

R02.07 <4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Knochelregion, Fufl
und Zehen

R10.1 <4 Schmerzen im Bereich des Oberbauches

S02.4 <4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

S06.33 <4 Umschriebenes zerebrales Himatom

S06.5 <4 Traumatische subdurale Blutung

S06.6 <4 Traumatische subarachnoidale Blutung

S22.20 <4 Fraktur des Sternums: Nicht néher bezeichnet

S22.32 <4 Fraktur einer sonstigen Rippe

S32.04 <4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4

S32.3 <4 Fraktur des Os ilium

S32.4 <4 Fraktur des Acetabulums

540.0 <4 Prellung der Schulter und des Oberarmes

S42.49 <4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile

Strukturierter Qualitédtsbericht 2022 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 48



Kreisklinik Wertingen

ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

S43.08 <4 Luxation sonstiger Teile der Schulter

S43.5 <4 Verstauchung und Zerrung des Akromioklavikulargelenkes

S$52.50 <4 Distale Fraktur des Radius: Nicht néher bezeichnet

S52.59 <4 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile

S52.8 <4 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes

S72.00 <4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht néher bezeichnet

S73.08 <4 Luxation der Hiifte: Sonstige

S83.0 <4 Luxation der Patella

T82.7 <4 Infektion und entziindliche Reaktion durch sonstige Gerite, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefden

T84.00 <4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk

T84.04 <4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hiiftgelenk

T84.6 <4 Infektion und entziindliche Reaktion durch eine interne Osteosynthesevorrichtung
[jede Lokalisation]

A09.9 <4 Sonstige und nicht naher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht ndher
bezeichneten Ursprungs

B99 <4 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Infektionskrankheiten

C76.3 <4 Bosartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen: Becken

D16.2 <4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen der
unteren Extremitit

D48.0 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und Gelenkknorpel

D48.5 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Haut

G06.1 <4 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom

G40.4 <4 Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome

G56.2 <4 Lision des N. ulnaris

G56.3 <4 Lasion des N. radialis

110.01 <4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

121.4 <4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

147.1 <4 Supraventrikuldre Tachykardie

162.00 <4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut

183.2 <4 Varizen der unteren Extremitéten mit Ulzeration und Entziindung

197.88 <4 Lymphddem nach medizinischen Maflnahmen, sonstige Lokalisationen, alle Stadien

J18.8 <4 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht ndher bezeichnet

J93.0 <4 Spontaner Spannungspneumothorax

K26.5 <4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht ndher bezeichnet, mit Perforation

K29.3 <4 Chronische Oberflachengastritis

K35.2 <4 Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis

K38.9 <4 Krankheit der Appendix, nicht nidher bezeichnet

K41.30 <4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne
Gangran: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

K41.40 <4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangran: Nicht als
Rezidivhernie bezeichnet

K52.32 <4 Colitis indeterminata des Rektosigmoids

K56.0 <4 Paralytischer Ileus

K57.30 <4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung

K60.0 <4 Akute Analfissur

K60.1 <4 Chronische Analfissur

K60.3 <4 Analfistel

Ke61.1 <4 Rektalabszess

K65.09 <4 Sonstige und nicht niher bezeichnete akute Peritonitis

K80.21 <4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K80.51 <4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K81.1 <4 Chronische Cholezystitis

K82.2 <4 Perforation der Gallenblase

L02.1 <4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals
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ICD-10-GM-
Ziffer
L05.9
L25.9
L89.27
L89.34
L89.35
L97
L98.4
L98.8
MO00.01

MO00.09

M06.97

M10.07

M13.17

M13.86
M16.0

M19.22
M19.94

M20.4
M20.5
M21.85

M23.22

M23.30
M23.32
M23.36

M23.39
M24.69
M25.51

M25.55

M25.56
M40.12
M40.16
M42.17
M43.17
M46.44
M47.26
M47.28
M47.97
M48.00
M48.04
M50.1

M54.12
M54.6

M54.80

Fallzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Pilonidalzyste ohne Abszess

Nicht ndher bezeichnete Kontaktdermatitis, nicht ndher bezeichnete Ursache
Dekubitus, Stadium 3: Ferse

Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein

Dekubitus, Stadium 4: Sitzbein

Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert

Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut

Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Nicht néher bezeichnete
Lokalisation

Chronische Polyarthritis, nicht ndher bezeichnet: Knéchel und Full [Fuliwurzel,
Mittelful3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Idiopathische Gicht: Kndchel und Fufl [FuBBwurzel, Mittelful3, Zehen, Sprunggelenk,
sonstige Gelenke des FuBes]

Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Knochel und Ful3 [FuBwurzel,
MittelfuB3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fufles]

Sonstige néher bezeichnete Arthritis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Primére Koxarthrose, beidseitig

Sonstige sekunddre Arthrose: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

Arthrose, nicht ndher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke
zwischen diesen Knochen]

Sonstige Hammerzehe(n) (erworben)

Sonstige Deformitdten der Zehe(n) (erworben)

Sonstige ndher bezeichnete erworbene Deformititen der Extremititen: Beckenregion
und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesaf3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Meniskusschiadigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des
Innenmeniskus

Sonstige Meniskusschiddigungen: Mehrere Lokalisationen

Sonstige Meniskusschiddigungen: Hinterhorn des Innenmeniskus

Sonstige Meniskusschiadigungen: Sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teil des
AuBlenmeniskus

Sonstige Meniskusschéddigungen: Nicht ndher bezeichneter Meniskus

Ankylose eines Gelenkes: Nicht ndher bezeichnete Lokalisation

Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-,
Sternoklavikulargelenk]

Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesil, Hiifte,
Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige sekundére Kyphose: Zervikalbereich

Sonstige sekundédre Kyphose: Lumbalbereich

Osteochondrose der Wirbelséule beim Erwachsenen: Lumbosakralbereich
Spondylolisthesis: Lumbosakralbereich

Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Thorakalbereich

Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich

Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Sakral- und Sakrokokzygealbereich
Spondylose, nicht ndher bezeichnet: Lumbosakralbereich

Spinal(kanal)stenose: Mehrere Lokalisationen der Wirbelséule
Spinal(kanal)stenose: Thorakalbereich

Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie

Radikulopathie: Zervikalbereich

Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsiule

Sonstige Riickenschmerzen: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsédule
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ICD-10-GM-
Ziffer
M62.17

M65.14

M66.47

M67.41

M67.46
M70.4
M70.5
M71.06
M71.16
M72.66
M75.2
M75.6
M75.8
M79.85

M80.46

M84.16

M84.45

M&86.87

M87.05

M87.06

M87.22

M87.85

M93.26
M94.26
N13.4
N20.0
N43.2
R02.05

R09.1
R10.3
R26.8
R51
R55
500.35
S01.0
S01.80
S02.0
S02.2
502.61
S02.7
S02.8

Fallzahl

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Sonstiger Muskelriss (nichttraumatisch): Kndchel und Ful3 [FuBwurzel, Mittelfus,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Sonstige infektiose (Teno-)Synovitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

Spontanruptur sonstiger Sehnen: Knochel und FuB3 [Fulwurzel, Mittelfu3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fulles]

Ganglion: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-,
Sternoklavikulargelenk]

Ganglion: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Bursitis praepatellaris

Sonstige Bursitis im Bereich des Knies

Schleimbeutelabszess: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige infektiose Bursitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Nekrotisierende Fasziitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Tendinitis des M. biceps brachii

Lasion des Labrums bei degenerativer Veranderung des Schultergelenkes
Sonstige Schulterldsionen

Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Unterschenkel
[Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesaf3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Sonstige Osteomyelitis: Knochel und FuB [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Idiopathische aseptische Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesél3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Idiopathische aseptische Knochennekrose: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesil3,
Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Osteochondrosis dissecans: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Chondromalazie: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Hydroureter

Nierenstein

Sonstige Hydrozele

Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel

Pleuritis

Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

Sonstige und nicht niher bezeichnete Storungen des Ganges und der Mobilitat
Kopfschmerz

Synkope und Kollaps

Oberflachliche Verletzung der Nase: Prellung

Offene Wunde der behaarten Kopfthaut

Nicht ndher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes
Schadeldachfraktur

Nasenbeinfraktur

Unterkieferfraktur: Processus condylaris

Multiple Frakturen der Schédel- und Gesichtsschiddelknochen

Frakturen sonstiger Schédel- und Gesichtsschéddelknochen
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ICD-10-GM-
Ziffer
S12.23
S21.1
S22.01
S22.04
S27.2
S32.05
S40.81
S42.02
S42.11
S42.20
S42.7
S43.00
S46.0
S46.1
S50.0
S50.1
S51.7
S52.31
S52.4
S53.3
S61.9
S62.32
S66.1

S566.2

S72.05
S72.40
S72.44
S72.8
S72.9
S73.01
580.81
S81.0
S582.28
582.38
S582.7
582.88
S583.43

S83.44
S586.3
586.8
S91.0
593.33

T20.20
T24.20

T81.0

T81.3
T84.06

Fallzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Fraktur des 5. Halswirbels

Offene Wunde der vorderen Thoraxwand

Fraktur eines Brustwirbels: T1 und T2

Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8

Traumatischer Himatopneumothorax

Fraktur eines Lendenwirbels: LS

Sonstige oberflachliche Verletzungen der Schulter und des Oberarmes: Schiirfwunde
Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel

Fraktur der Skapula: Korpus

Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht ndher bezeichnet
Multiple Frakturen der Klavikula, der Skapula und des Humerus

Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk], nicht ndher bezeichnet
Verletzung der Muskeln und der Sehnen der Rotatorenmanschette

Verletzung des Muskels und der Sehne des Caput longum des M. biceps brachii
Prellung des Ellenbogens

Prellung sonstiger und nicht niher bezeichneter Teile des Unterarmes

Multiple offene Wunden des Unterarmes

Fraktur des distalen Radiusschaftes mit Luxation des Ulnakopfes

Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert

Traumatische Ruptur des Lig. collaterale ulnare

Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand, Teil nicht ndher bezeichnet
Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Schaft

Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Hohe des
Handgelenkes und der Hand

Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in Hohe des Handgelenkes
und der Hand

Schenkelhalsfraktur: Basis

Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht néher bezeichnet

Distale Fraktur des Femurs: Interkondylar

Frakturen sonstiger Teile des Femurs

Fraktur des Femurs, Teil nicht ndher bezeichnet

Luxation der Hiifte: Nach posterior

Sonstige oberflachliche Verletzungen des Unterschenkels: Schiirfwunde

Offene Wunde des Knies

Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige

Distale Fraktur der Tibia: Sonstige

Multiple Frakturen des Unterschenkels

Frakturen sonstiger Teile des Unterschenkels

Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des fibularen Seitenbandes
[AuBenband]

Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des tibialen Seitenbandes
[Innenband]

Verletzung von Muskeln und Sehnen der peronidalen Muskelgruppe in Hohe des
Unterschenkels

Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Hohe des Unterschenkels

Offene Wunde der Knochelregion

Luxation sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teile des Fufes: Tarsometatarsal (-
Gelenk)

Verbrennung Grad 2a des Kopfes und des Halses

Verbrennung Grad 2a der Hiifte und des Beines, ausgenommen Knochelregion und
FuB3

Blutung und Hématom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

Aufreilen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Sprunggelenk
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ICD-10-GM-
Ziffer
T84.16

T84.8

Fallzahl

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitatenknochen: Knochel und Fuf3

Sonstige Komplikationen durch orthopédische Endoprothesen, Implantate oder
Transplantate

B-[2].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301
Ziffer
8-561.2
8-915
8-930
3-990
8-910
5-822,1
5-820.00
3-200
3-203
5-814.3
5-786.k
9-984.7
5-781.8k
5-810.20
5-805.7
9-984.8
3-205
5-832.4

5-984
5-822.g1

8-800.c0
5-824.21
5-032.01

8-831.0
8-917.13

5-789.bk
5-814.7

5-822.01

Anzahl
1253
856
591
496
294
241
201
200
186
156
146
138
110
103
101
98
93
91

91
76

71

69

67

67
64

61

60

60

Offizielle Bezeichnung

Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte
physikalische Therapie

Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur
Schmerztherapie

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit erweiterter
Beugefahigkeit: Zementiert

Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Nicht
zementiert

Native Computertomographie des Schadels

Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes
Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 2

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie:
Tibia proximal

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroglenoidalgelenk

Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht
Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 3

Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Arthrektomie, partiell

Mikrochirurgische Technik

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondylare
Oberflachenersatzprothese: Zementiert

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitit:
Totalendoprothese Schultergelenk: Invers

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
2 Segmente

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvendse Gefdfle: Legen

Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelséule

Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefdhrdeten
Knochens: Tibia proximal

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondylare Schlittenprothese:
Zementiert
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OPS-301
Ziffer
5-788.00
8-310.x
5-786.0
5-812.5
5-032.02
5-785.5m
5-932.63
8-561.1

5-056.x
5-530.32

5-511.11

9-984.9
5-814.4

5-839.5
5-781.%h

5-814.8
5-839.60

9-984.6
5-032.00

1-503.4
5-794 k6

5-832.8
5-932.62
5-470.11
8-98¢.10
5-813.4

5-900.04

5-788.56
5-835.9

5-839.al

3-225

Anzahl
59
59
58
58
56
55
55
55

54
52

51

50
49

47
46

46

44

44
43

42
42

42

41

40

40

38

38

37
37

37

34

Offizielle Bezeichnung

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Resektion (Exostose): Os
metatarsale |

Aufwendige Gipsverbénde: Sonstige

Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
Mehr als 2 Segmente

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz,
resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Tibiaschaft

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstarkung: Nicht
resorbierbares Material, mit Titanbeschichtung: 100 cm? bis unter 200 cm?
Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische
Monotherapie

Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Sonstige

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]

Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der
Gallengéinge

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 4

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Revision einer Wirbelsdulenoperation
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie
mit Achsenkorrektur: Femur distal

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Naht der langen Bizepssehne

Andere Operationen an der Wirbelsiule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 1

Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
1 Segment

Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsiule

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsaule:
Wirbelbogen

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung: Nicht
resorbierbares Material, mit Titanbeschichtung: 50 cm? bis unter 100 cm?
Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener Sehne

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Sonstige Teile Kopf

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Osteotomie: Digitus I
Knochenersatz an der Wirbelsdule: Transplantation von Spongiosa(spinen) oder
kortikospongidsen Spénen (autogen)

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Implantation von Material in einen
Wirbelkdrper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen
Wirbelkorperaufrichtung: 2 Wirbelkorper

Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
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Kreisklinik Wertingen

OPS-301
Ziffer
5-800.5q
5-820.02
5-832.0

5-820.41
5-916.a0

5-033.0
3-206
5-855.19

5-808.b0
5-832.5

5-788.55
5-812.01
5-916.al
8-706
5-787.kh
5-800.5g
8-98g.11
5-831.5
5-788.5¢
5-790.5f
5-793.3r
5-800.5h
5-839.0
5-839.61

5-86a.13

8-917.03
5-785.1h
5-829.e
5-831.2
5-832.1

3-202

Anzahl

33

33

33

31
31

30
29
28

27
27

26
26
26
26
25
25
24
23
22
22
21
21
21
21

21

21

20

Offizielle Bezeichnung

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total:
Metatarsophalangealgelenk

Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid
(teilzementiert)

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsaule:
Spondylophyt

Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
Temporare Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

Inzision des Spinalkanals: Dekompression

Native Computertomographie des Beckens

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Unterschenkel

Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Grof3zehengrundgelenk

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Arthrektomie, total

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Os metatarsale 11
bis V, 4 Ossa metatarsalia

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von
erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Akromioklavikulargelenk

Temporare Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der
Extremitéten

Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Hiiftgelenk
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe,
perkutan mit Endoskopie

Operationen an Metatarsale und Phalangen des FuB3es: Osteotomie: Os metatarsale I,
mehrdimensionale Osteotomie

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Kniegelenk
Andere Operationen an der Wirbelsdule: Entfernung von Osteosynthesematerial
Andere Operationen an der Wirbelsdule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 2 Segmente

Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an MittelfuB3- und/oder Zehenstrahlen: Fiinf Mittelful3- und/oder
Zehenstrahlen

Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsdule zur Schmerztherapie:
Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelséule
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Femur distal

Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem
Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe mit
Radikulodekompression

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Wirbelkdorper, partiell

Native Computertomographie des Thorax
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OPS-301
Ziffer
5-83b.52

3-207
5-530.33

5-534.35

5-784.0f

5-800.4h
5-811.20

5-781.9k

5-784.2k

5-812.7

5-83b.51

5-794.k1

5-836.34
5-83w.0

5-811.2h
8-803.2

5-804.8

5-850.¢9
5-896.1a

5-781.9u

5-782.1k

5-793.1n

5-793.k6

5-824.20

5-824.a

5-840.c5
5-852.29

5-782.at

5-783.2d

5-794.1f

5-800.3m

Anzahl

18

17
17

17

17

17
17

16

16

16

16

15

15
15

14
14

13

12
12

11

11

11

11

11

11

11
11

10

10

10

10

Offizielle Bezeichnung

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 3 Segmente

Native Computertomographie des Abdomens

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Femur proximal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Humeroglenoidalgelenk

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie
mit Achsenkorrektur: Tibia proximal

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongidsen
Spanes, autogen, ausgedehnt: Tibia proximal

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 2 Segmente

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

Spondylodese: Dorsal: 3 Segmente

Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelséule: Augmentation des
Schraubenlagers

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion (Cell-
Saver) ohne Bestrahlung

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL]

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterschenkel
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBfldchig: Brustwand und Riicken

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie
mit Achsenkorrektur: Tarsale

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Tibia proximal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitét:
Totalendoprothese Schultergelenk: Konventionell (nicht invers)

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitét:
Daumensattelgelenkendoprothese

Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen Daumen
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, partiell:
Unterschenkel

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Kalkaneus

Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongidser Span, eine
Entnahmestelle: Becken

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Unteres Sprunggelenk
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OPS-301
Ziffer
5-800.4q

5-803.7
5-852.09

5-852.18
5-854.a9
5-855.0a

5-892.0f
5-900.0a

3-241
5-784.0e

5-788.51

5-79b.0k
5-800.5k

5-832.6
5-832.9
5-83b.50

5-850.29
5-859.1a

5-931.0
1-654.1
3-227
5-032.22
5-530.73
5-536.47
5-787.kk
5-794.2r
5-800.48
5-811.1h

5-83b.54

5-892.1e
5-896.1e

8-158.h

Anzahl

10

10
10

10

10

10

10
10

o

Offizielle Bezeichnung

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Metatarsophalangealgelenk

Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Lateraler Bandapparat

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell:
Unterschenkel

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material:
Unterschenkel

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Fuf3

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mainahmen: Unterschenkel
Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primédrnaht: Brustwand und Riicken

CT-Myelographie

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Schenkelhals

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Osteotomie: Os metatarsale I,
Doppelosteotomie

Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes Sprunggelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Oberes
Sprunggelenk

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Unkoforaminektomie

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Wirbelbogen (und angrenzende Strukturen)

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 1 Segment

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, langs: Unterschenkel
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Fufl

Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials:
Hypoallergenes Material

Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: Mehr als 2 Segmente

Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstirkung, mit Sublay-Technik, bei
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Radiokarpalgelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkorper (z.B.
Hoffa-Fettkorper): Kniegelenk

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 4 Segmente

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflédchig: Oberschenkel und Knie
Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

Strukturierter Qualitédtsbericht 2022 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 57



Kreisklinik Wertingen

OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung
Ziffer
8-390.0 8 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

9-984.a 8 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 5

1-266.0 7 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Schrittmacher

3-223 7 Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark mit Kontrastmittel

5-030.71 7 Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, ventral: 2
Segmente

5-469.21 7 Andere Operationen am Darm: Adhésiolyse: Laparoskopisch

5-490.1 7 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-788.58 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Digitus II bis V,
2 Phalangen

5-794.0n 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-794.af 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

5-811.41 7 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische Denervierung von
Synovialis und Kapselgewebe: Akromioklavikulargelenk

5-823.27 7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer bikondyldren Oberflachenersatzprothese: Inlaywechsel

5-826.00 7 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremitét:
Sprunggelenkendoprothese: Nicht zementiert

5-839.11 7 Andere Operationen an der Wirbelséule: Implantation einer
Bandscheibenendoprothese: 2 Segmente

5-839.a0 7 Andere Operationen an der Wirbelséule: Implantation von Material in einen
Wirbelkorper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen
Wirbelkorperaufrichtung: 1 Wirbelkorper

5-869.2 7 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von Fixationsmaterial
am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe

5-896.1d 7 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Gesaf3

8-812.50 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-900 7 Intravendse Anisthesie

8-98g.12 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis hochstens 14 Behandlungstage

1-440.a 6 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas: 1
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

1-632.0 6 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs

5-469.11 6 Andere Operationen am Darm: Bridenldsung: Laparoskopisch

5-782.b0 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Klavikula

5-800.6h 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Kniegelenk

5-822.h1 6 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial
schaftverankerte Prothese: Zementiert

5-836.40 6 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment

5-839.a2 6 Andere Operationen an der Wirbelséule: Implantation von Material in einen
Wirbelkorper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen
Wirbelkdrperaufrichtung: 3 Wirbelkdrper

5-859.18 6 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie

5-896.0g 6 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Ful3

8-210 6 Brisement force
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Ziffer

8-310.y 6 Aufwendige Gipsverbénde: N.n.bez.

8-917.11 6 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Halswirbelsdule

5-493.70 5 Operative Behandlung von Hiamorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Ohne
rektoanale Rekonstruktion [Recto-anal-repair]

5-493.71 5 Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Mit

rektoanaler Rekonstruktion [Recto-anal-repair]

5-786.2 5 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte

5-787.1n 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-787 kn 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia distal

5-788.40 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Weichteilkorrektur: In Hohe
des 1. Zehenstrahles

5-788.54 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Os metatarsale 11
bis V, 3 Ossa metatarsalia

5-790.52 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerusschaft

5-791.1g 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-79a.0k 5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Schraube:
Oberes Sprunggelenk

5-800.7k 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikularer
Verkalkungen: Oberes Sprunggelenk

5-808.a5 5 Offen chirurgische Arthrodese: FuBwurzel und/oder Mittelful: Zwei Gelenkfacher

5-822.81 5 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellartickflache,
zementiert

5-836.31 5 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente

5-839.62 5 Andere Operationen an der Wirbelsdule: Knécherne Dekompression des
Spinalkanals: 3 Segmente

5-840.41 5 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger

5-854.2¢ 5 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Mittelfufl und Zehen

5-892.0e 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mainahmen: Oberschenkel
und Knie

5-894.0f 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Waundverschluss: Unterschenkel

5-896.1f 5 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Unterschenkel

5-896.2a 5 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Grof3flachig, mit Einlegen eines
Medikamententriagers: Brustwand und Riicken

8-190.23 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-201.0 5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

3-130 4 Myelographie

3-222 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-802 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelséule und Riickenmark

5-031.01 4 Zugang zur Brustwirbelsdule: BWS, dorsal: 2 Segmente

5-469.20 4 Andere Operationen am Darm: Adhésiolyse: Offen chirurgisch

5-530.72 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]

5-535.35 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik

5-781.8h 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie:

Femur distal
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Ziffer
5-784.1k
5-785.4k
5-786.1
5-787 k1
5-790.51
5-793.27

5-800.3g
5-800.58

5-808.a4
5-810.21

5-814.1

5-814.b

5-823.1e

5-836.35
5-836.41
5-840.44
5-850.d9
5-855.08

5-894.1a
5-894.1e

5-897.0
5-900.1b

5-932.13
8-190.20

8-201.g
8-390.1

8-98g.00

1-275.0

1-650.1
1-694
1-697.7
3-228
3-806
5-031.02

Anzahl

R ~ B b D DbS

N

<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiosen
Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz: Tibia
proximal

Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus proximal
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total:
Radiokarpalgelenk

Offen chirurgische Arthrodese: FuBwurzel und/oder Mittelful3: Ein Gelenkfach
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Akromioklavikulargelenk

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Stabilisierung des Akromioklavikulargelenkes durch
Fixationsverfahren

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer unikondyldren Schlittenprothese: In femoral und tibial schaftverankerte
Prothese, zementiert

Spondylodese: Dorsal: 4 Segmente

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2 Segmente
Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterschenkel
Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberschenkel und Knie

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Brustwand und Riicken

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primédrem
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Bauchregion

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm? bis unter 200 cm?

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hiiftgelenk
Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis
zu 4 Behandlungstage

Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere
MafBnahmen

Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

Computertomographie der peripheren Gefdfle mit Kontrastmittel

Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

Zugang zur Brustwirbelsdule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente
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5-036.8 <4 Plastische Operationen an Riickenmark und Riickenmarkhiuten: Spinale Duraplastik

5-534.1 <4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-542.0 <4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision

5-780.4k <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententragers:
Tibia proximal

5-781.an <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Tibia
distal

5-782.1t <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Kalkaneus

5-787.1g <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft

5-787.1k <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

5-787.2f <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-787.3k <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal

5-787.4k <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Tibia
proximal

5-787.7f <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

5-788.57 <4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Digitus II bis V,
1 Phalanx

5-790.3f <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Auftbohren der Markhohle: Femur proximal

5-790.4m <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

5-792 kg <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

5-793.36 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-793.af <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

5-793 k1 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-794.17 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-794.k3 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal

5-794 kh <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

5-794.kn <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-800.2h <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Kniegelenk

5-800.3h <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk

5-801.7 <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

5-801.bh <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpeltransplantation: Kniegelenk

5-807.5 <4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht des
Bandapparates der Klavikula mit Plattenstabilisierung

5-808.a6 <4 Offen chirurgische Arthrodese: Fulwurzel und/oder Mittelfu3: Drei Gelenkfacher

5-808.b3 <4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 2 Gelenke

5-810.4h <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkdrper: Kniegelenk

5-810.50 <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulérer Verkalkungen:

Humeroglenoidalgelenk
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5-812 k1
5-814.9
5-815.0
5-819.10
5-821.18
5-822.84
5-823.19
5-829.jx
5-836.44
5-840.49
5-845.9
5-850.c1

5-851.1a
5-855.02

5-855.18

5-892.0d
5-892.0g
5-894.06

5-896.1b

5-896.29

5-896.xe
5-900.09
5-932.64

8-144.0
8-191.00

1-266.1

1-444.7
3-052
3-131
3-138
3-823
3-991
5-056.40
5-490.0
5-491.14

Anzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion
eines oder mehrerer Osteophyten: Akromioklavikulargelenk

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne

Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines Bandersatzes am
Kniegelenk: Entfernung eines vorderen Kreuzbandtransplantates

Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne:
Humeroglenoidalgelenk

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Femurkopfprothese: Wechsel des Aufsteckkopfes

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellofemoraler
Ersatz, zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer unikondyldren Schlittenprothese: Inlaywechsel

Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten Endoprothesen
oder beschichteten Abstandhaltern: Mit sonstiger Beschichtung

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 3 Segmente
Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand
Synovialektomie an der Hand: Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren Fingern
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Schulter und
Axilla

Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: Fuf3
Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberarm und Ellenbogen

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Oberschenkel und Knie

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mainahmen: Gesif3
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maflnahmen: Ful3

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Schulter und Axilla

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBfldchig: Bauchregion

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig, mit Einlegen eines
Medikamententragers: Hand

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Hand

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung: Nicht
resorbierbares Material, mit Titanbeschichtung: 200 cm? bis unter 300 cm?
Therapeutische Drainage der Pleurahdhle: Groflumig

Verband bei grofflichigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Feuchtverband
mit antiseptischer Losung: Ohne Debridement-Bad

Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
Transdsophageale Echokardiographie [TEE]

Diskographie

Gastrographie

Magnetresonanztomographie von Wirbelséule und Riickenmark mit Kontrastmittel
Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktér
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5-492.00
5-493.20
5-539.32
5-543.20
5-545.0
5-781.8n
5-782.1n
5-782.1u

5-783.0x
5-783.4d

5-783.7d

5-783.xd
5-784.0n

5-784.xk
5-784.xu
5-785.7h
5-786.x

5-786.y

5-787.0k
5-787.1e
5-787.3h
5-787.3r
5-787.5f

5-787.ku
5-788.52

5-788.5a
5-790.0e
5-790.16
5-790.5¢
5-790.6n
5-790.8¢
5-791.km

5-792.1g

Anzahl

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal
Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 1
Segment

Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]

Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum:
Partiell

Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundédrer Verschluss der Bauchwand
(bei postoperativer Wunddehiszenz)

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie:
Tibia distal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Tibia distal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Tarsale

Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Sonstige
Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, nicht geféagestielt:
Becken

Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, gefagestielt, nicht
mikrovaskulér anastomosiert: Becken

Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Becken

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Tibia distal

Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Tibia proximal
Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Tarsale

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Femur distal

Osteosyntheseverfahren: Sonstige

Osteosyntheseverfahren: N.n.bez.

Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Schenkelhals

Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur distal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube: Femur
proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tarsale

Operationen an Metatarsale und Phalangen des FuB3es: Osteotomie: Os metatarsale 11
bis V, 1 Os metatarsale

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Digitus II bis V,
4 Phalangen

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Schraube: Schenkelhals

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Schenkelhals

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlosung mit Osteosynthese:
Durch Fixateur externe: Tibia distal

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
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5-793.1r <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-793.2h <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-793.2n <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-793 kh <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

5-794.2n <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Tibia distal

5-796.kc <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Phalangen Hand

5-79b.21 <4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Akromioklavikulargelenk

5-800.0h <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk

5-800.1h <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

5-800.3p <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Tarsometatarsalgelenk

5-800.4g <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Hiiftgelenk

5-800.4k <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Oberes
Sprunggelenk

5-800.6g <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Hiiftgelenk

5-800.ah <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrégers:
Kniegelenk

5-801.ah <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Entnahme
eines Knorpeltransplantates: Kniegelenk

5-802.4 <4 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Naht des medialen Kapselbandapparates

5-803.6 <4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Medialer Bandapparat

5-810.2h <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Kniegelenk

5-810.40 <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkdrper:
Humeroglenoidalgelenk

5-810.xh <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Kniegelenk

5-811.0h <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Kniegelenk

5-811.40 <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische Denervierung von
Synovialis und Kapselgewebe: Humeroglenoidalgelenk

5-819.xh <4 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk

5-821.42 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, hybrid
(teilzementiert)

5-822.91 <4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonderprothese: Zementiert

5-822.20 <4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondylare
Oberflachenersatzprothese: Nicht zementiert

5-823.0 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Revision
(ohne Wechsel)

5-823.2b <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel

einer bikondyldren Oberflichenersatzprothese: In eine femoral und tibial
schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert

5-825.2x <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremitét: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige

5-825.kx <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremitét: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige Teile

5-827.13 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der unteren

Extremitét: Wechsel einer Sprunggelenkendoprothese: Teilwechsel Gleitkern
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5-829.8
5-829.k2

5-836.30
5-836.37
5-839.10
5-839.63
5-83b.56
5-846.7

5-850.68

5-850.ca
5-850.d8

5-854.29
5-855.09

5-859.12
5-865.7

5-866.5
5-86a.10

5-86a.12

5-892.0b
5-892.1a
5-892.1c
5-892.1F
5-892.1g
5-894.05
5-894.0a
5-894.0b
5-894.0c
5-894.0d
5-894.0¢
5-894.0g
5-896.0d

5-896.0f

Anzahl
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik an Gelenken des Fufles
Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz:
Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Lange und Dicke
Spondylodese: Dorsal: 1 Segment

Spondylodese: Dorsal: 6 Segmente

Andere Operationen an der Wirbelséule: Implantation einer
Bandscheibenendoprothese: 1 Segment

Andere Operationen an der Wirbelsiule: Knocherne Dekompression des
Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 6 Segmente

Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, mehrere, mit
Spongiosaplastik

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Oberschenkel und Knie

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Ful3

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und
Knie

Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Unterschenkel

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Unterschenkel

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

Amputation und Exartikulation Fuf3: Zehenamputation

Revision eines Amputationsgebietes: FuBiregion

Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelful3- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelfu3- und/oder
Zehenstrahlen

Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelful3- und/oder Zehenstrahlen: Vier Mittelfu3- und/oder
Zehenstrahlen

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere MaBnahmen: Bauchregion
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Riicken
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Ful}

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Hals

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Brustwand und Riicken

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Bauchregion

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Gesél

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Fufl

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Gesal3

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Unterschenkel
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5-896.1g <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBfléachig: Fufl

5-900.08 <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitdt an Haut und Unterhaut:
Primédrnaht: Unterarm

5-900.0e <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primédrnaht: Oberschenkel und Knie

5-900.1f <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Unterschenkel

5-900.1g <4 Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Ful3

5-902.4f <4 Freie Hauttransplantation, Empféngerstelle: Spalthaut, groBflédchig: Unterschenkel

5-932.12 <4 Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm? bis unter 100 cm?

5-932.14 <4 Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstarkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 200 cm? bis unter 300 cm?

8-152.1 <4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahdhle

8-159.x <4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

8-390.x <4 Lagerungsbehandlung: Sonstige

8-914.02 <4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsdulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An der Lendenwirbelséule

8-98g.13 <4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis hochstens 19 Behandlungstage

1-275.5 <4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von
Bypassgefifien

1-440.x <4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengingen und Pankreas:
Sonstige

1-482.7 <4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk

1-504.7 <4 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Kniegelenk

1-556.0 <4 Biopsie am Kolon durch Inzision: Colon ascendens

1-559.x <4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe
durch Inzision: Sonstige

1-632.x <4 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Sonstige

1-650.0 <4 Diagnostische Koloskopie: Partiell

1-653 <4 Diagnostische Proktoskopie

1-853.2 <4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhohle:
Aszitespunktion

1-854.7 <4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk

1-854.a <4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Schleimbeutel

1-859.x <4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige

3-13b <4 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)

3-13m <4 Fistulographie

3-13x <4 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

3-220 <4 Computertomographie des Schidels mit Kontrastmittel

3-226 <4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-80x <4 Andere native Magnetresonanztomographie

3-992 <4 Intraoperative Anwendung der Verfahren

5-021.x <4 Rekonstruktion der Hirnhdute: Sonstige

5-030.30 <4 Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, dorsal: 1
Segment

5-030.70 <4 Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, ventral: 1
Segment

5-030.72 <4 Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, ventral:

Mehr als 2 Segmente
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5-031.00 <4 Zugang zur Brustwirbelsdule: BWS, dorsal: 1 Segment

5-032.21 <4 Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: 2 Segmente

5-032.30 <4 Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

5-032.32 <4 Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

5-057.3 <4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm

5-399.5 <4 Andere Operationen an Blutgefd3en: Implantation oder Wechsel von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-399.7 <4 Andere Operationen an Blutgefa3en: Entfernung von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-401.90 <4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefafe: Iliakal, laparoskopisch: Ohne
Markierung

5-449.13 <4 Andere Operationen am Magen: Umstechung von Fundusvarizen: Endoskopisch

5-454.20 <4 Resektion des Diinndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch

5-455.74 <4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomosen-Anus praeter

5-469.00 <4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

5-469.10 <4 Andere Operationen am Darm: Bridenlosung: Offen chirurgisch

5-469.30 <4 Andere Operationen am Darm: Diinndarmfaltung (Jejunoplikatio nach Noble) (OP
nach Philipps-Child): Offen chirurgisch

5-470.0 <4 Appendektomie: Offen chirurgisch

5-470.2 <4 Appendektomie: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-471.0 <4 Simultane Appendektomie: Wahrend einer Laparotomie aus anderen Griinden

5-471.x <4 Simultane Appendektomie: Sonstige

5-492.01 <4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Tief

5-493.21 <4 Operative Behandlung von Himorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 2
Segmente

5-493.62 <4 Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Exzision mit plastischer Rekonstruktion
(z.B. nach Fansler, Arnold, Parks): 3 oder mehr Segmente

5-500.1 <4 Inzision der Leber: Drainage

5-531.1 <4 Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-531.3x <4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Sonstige

5-534.02 <4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit Abtragung des Urachus

5-535.1 <4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-536.10 <4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material

5-539.1 <4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-543.0 <4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Exzision einer Appendix
epiploica

5-543.1 <4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Mesenteriumresektion

5-546.y <4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: N.n.bez.

5-572.1 <4 Zystostomie: Perkutan

5-599.02 <4 Andere Operationen am Harntrakt: (Teil-)Resektion oder Durchtrennung eines

alloplastischen Bandes oder Netzes als Revision nach Operationen wegen
Harninkontinenz oder Prolaps: Abdominal

5-611 <4 Operation einer Hydrocele testis
5-778.1 <4 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung), mehrschichtig
5-780.1h <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur distal
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5-780.64
5-780.6j
5-780.6k
5-780.71
5-780.7k
5-781.1h
5-781.1s
5-781.2h
5-781.2n
5-781.8u

5-782.17
5-782.1f
5-782.1h
5-782.a0
5-783.0k
5-783.2k
5-784.0u
5-784.1h
5-784.8k
5-784 xe
5-784 .xs
5-784 .xt
5-785.4f
5-785.5k
5-785.6h
5-785.6k
5-785.7m
5-785.y
5-786.3
5-786.¢
5-787.11
5-787.1r
5-787.1v
5-787.30
5-787.4h
5-787.6g
5-787.6m
5-787.71

5-787.81

Anzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Radius proximal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Patella

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Humerus proximal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tibia proximal
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur distal
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Talus

Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Femur distal
Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Tibia distal
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie:
Tarsale

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Ulna proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Femur proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Femur distal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Klavikula

Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Tibia
proximal

Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongidser Span, eine
Entnahmestelle: Tibia proximal

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Tarsale

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongidsen
Spanes, autogen, offen chirurgisch: Femur distal

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiosen
Spanes, allogen, offen chirurgisch: Tibia proximal

Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Schenkelhals
Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Talus
Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Kalkaneus

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz:
Femur proximal

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz,
resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer
Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Femur distal

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer
Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Tibia proximal

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tibiaschaft

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: N.n.bez.
Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte
Osteosyntheseverfahren: Durch (Blount-)Klammern

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale

Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femurschaft

Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft

Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente:
Humerus proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Humerus proximal
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5-787.8¢g <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-787.9n <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal

5-787.eu <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Tarsale

5-787.gv <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullarer Draht: Metatarsale

5-787 kg <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femurschaft

5-787.xh <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femur distal

5-787.xk <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia proximal

5-788.41 <4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Weichteilkorrektur: In Hohe
des 2. bis 5. Zehenstrahles, 1 Zehenstrahl

5-788.5¢g <4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Os metatarsale 1,
proximal, Reoperation bei Rezidiv

5-788.66 <4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Arthroplastik:
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk

5-789.3n <4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Tibia distal

5-789.bh <4 Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefdhrdeten
Knochens: Femur distal

5-78a.kk <4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile
Platte: Tibia proximal

5-790.03 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Schraube: Humerus distal

5-790.19 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal

5-790.28 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch intramedullaren Draht: Ulnaschaft

5-790.2b <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch intramedulldren Draht: Metakarpale

5-790.2q <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch intramedulléren Draht: Fibulaschaft

5-790.2v <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch intramedulléren Draht: Metatarsale

5-790.42 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-790.5¢g <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

5-790.8f <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch dynamische Kompressionsschraube: Femur proximal

5-790.8¢g <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch dynamische Kompressionsschraube: Femurschaft

5-790.n1 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Platte: Humerus proximal

5-791.18 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulnaschaft

5-791.25 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Radiusschaft

5-791.2q <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft

5-791.k5 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft

5-791.k8 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-791 kg <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

5-792.7m <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen

Rohrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft
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5-792.g5 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch intramedullaren Draht: Radiusschaft

5-792.km <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-793.0r <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Offene Reposition einer Epiphysenlosung ohne Osteosynthese:
Fibula distal

5-793.1j <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Patella

5-793.23 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

5-793.29 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal

5-793.2¢ <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Schenkelhals

5-793.2f <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-793.2r <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal

5-793.k3 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal

5-793 kr <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-794.03 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

5-794.0 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Patella

5-794.0r <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-794.1j <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-794.29 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Ulna distal

5-794.2f <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Femur proximal

5-794.2h <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Femur distal

5-794.2k <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal

5-794.al <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal

5-794.b1 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel: Humerus proximal

5-794.g4 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch intramedulldren Draht: Radius proximal

5-794 k9 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal

5-794.kk <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-795.1b <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Metakarpale

5-795.1v <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Metatarsale

5-795.3a <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Karpale
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5-795.3b
5-795 kv
5-796.2¢c
5-796.k0
5-796.kv
5-797 .kt
5-79a.1p
5-79a.xg

5-79b.h0

5-79b.xk
5-800.1g

5-800.1k
5-800.2q
5-800.31
5-800.37
5-800.38
5-800.4m
5-800.50

5-800.5n
5-800.5p

5-800.5r
5-800.60

5-800.6k
5-800.8k
5-800.90

5-800.9h
5-800.9k

5-800.a7
5-800.ag

5-800.aq

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:

Metakarpale

Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile

Platte: Metatarsale

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:

Phalangen Hand

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch

winkelstabile Platte: Klavikula

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch

winkelstabile Platte: Metatarsale

Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch winkelstabile

Platte: Kalkaneus

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder

Zuggurtung/Cerclage: Tarsometatarsalgelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Sonstige:

Hiiftgelenk

Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:

Humeroglenoidalgelenk

Offene Reposition einer Gelenkluxation: Sonstige: Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
aseptisch: Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
aseptisch: Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
septisch: Metatarsophalangealgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Akromioklavikulargelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Humeroglenoidalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Tarsometatarsalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Humeroglenoidalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Humeroglenoidalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Handgelenk n.n.bez.

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Metatarsophalangealgelenk

Gelenkspiilung mit Drainage,
Gelenkspiilung mit Drainage,
Gelenkspiilung mit Drainage,
Debridement:

Debridement: Handgelenk n.n.bez.
Debridement: Radiokarpalgelenk
Synovialektomie, partiell: Unteres

Synovialektomie, total:

Synovialektomie, total: Tarsalgelenk
Synovialektomie, total:

Synovialektomie, total: Zehengelenk
Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:

Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Entfernung freier Gelenkkorper:
Zystenexstirpation:

Zystenexstirpation: Kniegelenk
Zystenexstirpation: Oberes

Einlegen eines Medikamententragers:
Einlegen eines Medikamententrégers:

Einlegen eines Medikamententrégers:
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OPS-301
Ziffer
5-800.b1
5-800.bx
5-800.cx
5-801.01
5-801.0h

5-801.hh

5-801.hk

5-802.x

5-803.8
5-804.5

5-804.7

5-804.x
5-805.a

5-806.9

5-807.0

5-808.80
5-808.a9

5-808.b1
5-808.b7

5-810.00

5-810.0k

5-810.1h

5-810.2x
5-810.3h

5-810.%h

5-811.0x

5-811.21

5-811.2k

5-811.3h

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines
Medikamententragers: Akromioklavikulargelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines
Medikamententragers: Sonstige

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen und/oder
Bandresten: Sonstige

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Akromioklavikulargelenk

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knochenerdffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knochenerdftnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Sonstige

Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Kombinierte Bandplastik

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Teilresektion
der Patella

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Naht des
medialen Retinakulums

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Sonstige
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Implantat

Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Bandplastik des medialen Bandapparates

Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht eines
Kapsel- oder Kollateralbandes

Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Eine Sprunggelenkskammer
Offen chirurgische Arthrodese: FuBwurzel und/oder Mittelfu3: Ein Gelenkfach,
Reoperation bei Rezidiv

Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Grof3zehenendgelenk

Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Grof3zehengrundgelenk, Reoperation
bei Rezidiv

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, aseptisch:
Humeroglenoidalgelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, aseptisch: Oberes
Sprunggelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Kniegelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Sonstige
Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial:
Kniegelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder
Bandresten: Kniegelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Sonstige

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Akromioklavikulargelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes
Sprunggelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: Kniegelenk
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OPS-301
Ziffer
5-811.4h
5-812.00
5-812.6
5-812.el
5-812.eh

5-812.th
5-812.fk
5-819.1x
5-819.20
5-819.2h
5-819.x1
5-820.22

5-821.0

5-821.2b

5-821.40

5-821.63

5-822.90
5-822.h2

5-822.x1

5-823.11

5-823.29

5-823.6

5-823.7

5-823.bb

5-823.k2

5-824.8

5-824.90

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische Denervierung von
Synovialis und Kapselgewebe: Kniegelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von
erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Humeroglenoidalgelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, total

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglittung (Chondroplastik): Akromioklavikulargelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglattung (Chondroplastik): Kniegelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Kniegelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ftnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Oberes Sprunggelenk

Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Sonstige

Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions:
Humeroglenoidalgelenk

Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: Kniegelenk
Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Akromioklavikulargelenk
Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Revision
(ohne Wechsel)

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel,
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Totalendoprothese, Sonderprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonderprothese: Nicht zementiert
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial
schaftverankerte Prothese: Hybrid (teilzementiert)

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonstige: Zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer unikondyldren Schlittenprothese: In unikondyldre Oberfldchenprothese
zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer bikondyldren Oberflédchenersatzprothese: Teilwechsel Tibiateil

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer unikondyléren Schlittenprothese

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer bikondyldren Oberflachenersatzprothese

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer Endoprothese mit erweiterter Beugefihigkeit: In eine femoral und tibial
schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: In eine andere femoral und
tibial schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitit:
Handgelenkendoprothese

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitét:
Fingergelenkendoprothese: Eine Endoprothese
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OPS-301
Ziffer
5-825.k0

5-827.7

5-829.1
5-829.9

5-829.h
5-829.p

5-829.x
5-830.1

5-830.2

5-830.4
5-831.3

5-832.7

5-836.36
5-836.38
5-836.46
5-836.51
5-839.7

5-839.a3

5-83b.31
5-83b.32
5-83b.55
5-83b.57

5-840.45
5-840.61
5-840.63
5-840.65
5-844.17

5-844.2x
5-845.4
5-846.5

5-847.32

5-849.0
5-849.1
5-850.b3
5-850.b5

Anzahl

<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremitét: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Glenoidteil
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der unteren
Extremitét: Entfernung einer Vorful3- oder Zehenendoprothese

Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hiiftgelenk

Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach
Entfernung einer Endoprothese)

Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hiiftgelenk

Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil-)Wechsel in ein
patientenindividuell hergestelltes Implantat ohne knocherne Defektsituation oder
angeborene oder erworbene Deformitét

Andere gelenkplastische Eingriffe: Sonstige

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Sequesterotomie

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Facettendenervation

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule: Drainage
Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision von extraforaminal
gelegenem Bandscheibengewebe

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsédule: Mehrere
Wirbelsegmente (und angrenzende Strukturen)

Spondylodese: Dorsal: 5 Segmente

Spondylodese: Dorsal: 7 bis 10 Segmente

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 5 Segmente
Spondylodese: Ventral: 2 Segmente

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Ventrales Release bei einer Korrektur von
Deformitéten

Andere Operationen an der Wirbelsédule: Implantation von Material in einen
Wirbelkorper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen
Wirbelkorperaufrichtung: 4 oder mehr Wirbelkorper

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch ventrales
Schrauben-Platten-System: 2 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule: Durch ventrales
Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 5 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 7 bis 10 Segmente

Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Daumen
Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primér: Beugesehnen Langfinger
Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primér: Strecksehnen Handgelenk
Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primér: Strecksehnen Daumen

Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren Fingern

Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspiilung mit Drainage: Sonstige
Synovialektomie an der Hand: Daumensattelgelenk

Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln, mit
Spongiosaplastik

Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem
Material, mit Sehneninterposition und Sehnenauthdngung: Daumensattelgelenk
Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions

Andere Operationen an der Hand: Temporire Fixation eines Gelenkes

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterarm
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Brustwand und
Riicken
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OPS-301
Ziffer
5-850.b7
5-850.b8
5-850.d5
5-850.d7
5-851.10
5-852.32
5-852.60
5-852.65
5-852.98
5-852.a8
5-852.a9
5-853.x7
5-854.2b
5-854.5b
5-855.01
5-855.1a
5-855.29
5-855.2x
5-855.39
5-859.04
5-859.10
5-859.21
5-859.28
5-864.7
5-865.5
5-865.90

5-892.05
5-892.06

5-892.08
5-892.0c

5-892.18
5-892.19
5-892.1b

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten- und
Genitalregion und Gesal3

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberschenkel
und Knie

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Brustwand und
Riicken

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- und
Genitalregion und Gesaf3

Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: Kopf
und Hals

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, total:
Oberarm und Ellenbogen

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Kopfund Hals

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Brustwand und Riicken

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Oberschenkel und Knie

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Oberschenkel und
Knie

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Unterschenkel
Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Leisten- und Genitalregion und Gesal3
Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Riickful und Fulwurzel
Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik mit Interponat: Riickfu3 und FuBBwurzel
Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Schulter und Axilla

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Fuf3

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
sekundar: Unterschenkel

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
sekundir: Sonstige

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der
Sehnenscheide, primér: Unterschenkel

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Inzision
eines Schleimbeutels: Hand

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Kopf und Hals

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion
eines Ganglions: Schulter und Axilla

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion
eines Ganglions: Oberschenkel und Knie

Amputation und Exartikulation untere Extremitdt: Exartikulation im Knie
Amputation und Exartikulation Fuf3: MittelfuBamputation nach Lisfranc
Amputation und Exartikulation Fuf3: Innere Amputation im Bereich der Mittelful3-
und FuBwurzelknochen: Metatarsale (und Phalangen), bis zu zwei Strahlen
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere MaBnahmen: Hals

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere MaBBnahmen: Schulter und
Axilla

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mafinahmen: Unterarm
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere MaBBnahmen: Leisten- und
Genitalregion

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterarm

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hand

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
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Ziffer

5-892.1d <4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesal3

5-892.1x <4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige

5-892.39 <4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententriagers:
Hand

5-892 .xe <4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

5-892.xg <4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuf3

5-894.16 <4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Waundverschluss: Schulter und Axilla

5-894.1b <4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Bauchregion

5-894.1d <4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit priméarem
Wundverschluss: Gesal3

5-894.1¢g <4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Fuf3

5-894.3¢ <4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Oberschenkel und Knie

5-895.0f <4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Ohne primiren Wundverschluss: Unterschenkel

5-895.2¢g <4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primarem Wundverschluss: Fuf3

5-896.09 <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Hand

5-896.0a <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Brustwand und Riicken

5-896.0c <4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Leisten- und Genitalregion

5-896.x8 <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterarm

5-896.x9 <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand

5-896.xg <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuf3

5-897.1x <4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion:
Sonstige

5-898.4 <4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell

5-899 <4 Andere Exzision an Haut und Unterhaut

5-900.00 <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitit an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Lippe

5-900.0f <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitit an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Unterschenkel

5-900.0g <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Fuf3

5-900.17 <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Oberarm und Ellenbogen

5-900.1¢ <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitit an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Oberschenkel und Knie

5-901.0e <4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie

5-921.2¢ <4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem

Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Veratzungen: Epifasziale
Nekrosektomie: Fufl

5-931.1 <4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials:
(Teil-)resorbierbares Material

6-008.¢e <4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Dasabuvir-Ombitasvir-Paritaprevir-
Ritonavir, oral

8-121 <4 Darmspiilung
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Ziffer

8-144.1 <4 Therapeutische Drainage der Pleurahohle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem

8-144.2 <4 Therapeutische Drainage der Pleurahdhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

8-158.t <4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Gelenke Wirbelsdule und
Rippen

8-176.2 <4 Therapeutische Spiilung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporirem
Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)

8-190.21 <4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-192.09 <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinfldchig: Hand

8-192.1d <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grof3flachig: Gesal3

8-192.2a <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: GroBflachig, mit
Einlegen eines Medikamententrigers: Brustwand und Riicken

8-200.6 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal

8-200.9 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulna distal

8-201.d <4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

8-201.h <4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Kniegelenk

8-201.x <4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Sonstige

8-771 <4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-800.c1 <4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-810.j4 <4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

8-812.51 <4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-812.60 <4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-903 <4 (Analgo-)Sedierung

8-914.12 <4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsédulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelséule

8-917.01 <4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsdule zur Schmerztherapie:
Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der Halswirbelsdule

8-917.02 <4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie:
Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der Brustwirbelséule

8-917.10 <4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsaule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An den Kopfgelenken

8-924 <4 Invasives neurologisches Monitoring

8-98g.14 <4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage
9-984.b <4 Pflegebediirftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmaoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erlduterung
AMO7 Privatambulanz
AMO08 Notfallambulanz (24h)
AMO09 D-Arzt-/
Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz
AM10 Medizinisches Nebenbetriebsstitte des
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erlduterung
Versorgungszentrum nach MVZ der Kreiskliniken
§ 95SGB V Dillingen-Wertingen
gGmbH

AMI11 Vor- und nachstationire
Leistungen nach § 115a
SGBV

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-812.5 78 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

5-492.00 19 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal

5-490.0 14 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

5-787.1r 14 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

5-810.4h 12 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkorper: Kniegelenk

5-056.40 11 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch

8-201.0 10 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

5-840.64 9 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primér: Strecksehnen Langfinger

5-787.3r 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-859.12 8 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-790.2b 7 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch intramedulldren Draht: Metakarpale

5-787.06 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal

5-787.gb 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullérer Draht: Metakarpale

5-841.14 6 Operationen an Bandern der Hand: Durchtrennung: Bénder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

5-530.32 5 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]

5-787.0¢c 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand

5-787.1n 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-790.1c 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-852.a5 5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Brustwand und
Riicken

5-787.0b 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-787.30 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula

5-787.k0 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula

5-787.k6 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal

5-790.16 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-840.65 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primér: Strecksehnen Daumen

5-852.62 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Oberarm und Ellenbogen

8-200.c 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand

8-201.d 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

5-534.1 <4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-612.1 <4 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle Resektion

5-787.0v <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale

8-200.6 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-535.1 <4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-782.1c <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Phalangen Hand

5-787.1m <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft

5-790.0v <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlosung mit Osteosynthese:
Durch Schraube: Metatarsale

5-795.1b <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Metakarpale

5-795 kb <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile
Platte: Metakarpale

5-795 ke <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile
Platte: Phalangen Hand

5-796.kb <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Metakarpale

5-796.kc <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Phalangen Hand

5-810.2h <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Kniegelenk

5-811.0h <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Kniegelenk

5-812.th <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Kniegelenk

5-840.05 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Strecksehnen Daumen

5-840.07 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Sehnenscheiden Langfinger

5-840.41 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger

5-840.61 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primér: Beugesehnen Langfinger

5-841.15 <4 Operationen an Biandern der Hand: Durchtrennung: Bénder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-850.66 <4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Bauchregion

5-852.90 <4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Kopf und Hals

5-852.93 <4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Unterarm

5-852.95 <4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Brustwand und Riicken

5-852.97 <4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Leisten- und Genitalregion und Gesal3

5-859.18 <4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie

5-897.0 <4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

8-200.1 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus proximal

8-200.5 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radiusschaft

8-200.w <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Fuf3

1-502.2 <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und Ellenbogen

1-502.7 <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Fuf}

1-586.2 <4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Axillar

1-697.7 <4 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

5-041.7 <4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Leiste und
Beckenboden

5-044.4 <4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primér: Nerven Hand

5-056.9 <4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Ful3

5-399.5 <4 Andere Operationen an Blutgefd3en: Implantation oder Wechsel von vendsen

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
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5-399.7 <4 Andere Operationen an Blutgefd3en: Entfernung von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-401.00 <4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefafle: Zervikal: Ohne Markierung

5-491.12 <4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktar

5-491.15 <4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Submukos

5-493.20 <4 Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 1
Segment

5-493.21 <4 Operative Behandlung von Himorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 2
Segmente

5-530.33 <4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

5-711.1 <4 Operationen an der Bartholin-Driise (Zyste): Marsupialisation

5-780.32 <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkorpers:
Humerusschaft

5-780.3¢ <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkorpers:
Phalangen Hand

5-780.6¢ <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Hand

5-787.03 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal

5-787.07 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna proximal

5-787.0n <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal

5-787.1v <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale

5-787.27 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-787.2k <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia proximal

5-787.g5 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedulldrer Draht: Radiusschaft

5-787.k1 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-787 kv <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale

5-788.66 <4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fulles: Arthroplastik:
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk

5-790.1b <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-790.2v <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch intramedulldren Draht: Metatarsale

5-793.16 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Radius distal

5-795.1c <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Phalangen Hand

5-795.1v <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Metatarsale

5-795.2¢ <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-796.0b <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Metakarpale

5-807.0 <4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht eines
Kapsel- oder Kollateralbandes

5-812.6 <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, total

5-812.7 <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

5-814.1 <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren

5-840.44 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger

5-840.45 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Daumen

5-840.74 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundar: Strecksehnen Langfinger

5-841.05 <4 Operationen an Béndern der Hand: Inzision: Binder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-841.13 <4 Operationen an Bandern der Hand: Durchtrennung: Bénder der Mittelhand
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OPS-Ziffer
5-841.45

5-841.46

5-841.a5

5-842.40

5-844.15

5-844.25

5-849.0
5-850.60

5-850.68

5-850.6a
5-850.a0

5-850.a6
5-852.29
5-852.60
5-852.61
5-852.63
5-852.65
5-852.68
5-852.6a
5-852.70
5-852.96
5-852.98
5-852.a0
5-856.03
5-859.13
5-863.3

8-200.4

8-200.b

8-201.6

8-201.c

Anzahl
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Operationen an Béndern der Hand: Naht, primér: Bénder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen
Operationen an Bandern der Hand: Naht, primér: Bénder der Interphalangealgelenke

der Langfinger

Operationen an Biandern der Hand: Knocherne Refixation: Bander des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen
Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1

Neurolyse: Ein Finger

Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:

Interphalangealgelenk, einzeln

Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspiilung mit Drainage:

Interphalangealgelenk, einzeln

Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: Kopf

und Hals

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:

Oberschenkel und Knie

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: Full
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkorperentfernung aus einer Faszie:

Kopf und Hals

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkdrperentfernung aus einer Faszie:

Bauchregion

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
Unterschenkel

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
Kopf und Hals

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
Schulter und Axilla

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
Unterarm

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
Brustwand und Riicken

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
Oberschenkel und Knie

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
Ful

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
Kopf und Hals

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
subfaszial: Bauchregion

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:
subfaszial: Oberschenkel und Knie
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie:

Exzision einer Sehnenscheide, partiell:
Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Exzision eines Muskels, subfaszial, total:
Exzision an Sehnen und Muskeln,

Exzision an Sehnen und Muskeln,

Exzision einer Faszie: Kopf und Hals

Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterarm

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Unterarm

Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius proximal
Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Metakarpale
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Distales

Radioulnargelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:

Metakarpophalangealgelenk
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B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ja
stationidre BG-Zulassung Ja
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Arztinnen und Arzte

Arztinnen und Arzte insgesamt (auBler Belegirzte und Belegiirztinnen)

Anzahl Vollkrafte 12,97

Personal mit direktem 12,97

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 12,97

Fille je VK/Person 212,02775

davon Fachirztinnen und Fachiirzte

Anzahl Vollkrafte 5,10

Personal mit direktem 5,10

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 5,10

Fille je VK/Person 539,21568

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00
Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Kommentar / Erliuterung

Schwerpunktkompetenzen)

AQO06 Allgemeinchirurgie

AQI10 Orthopéadie und Unfallchirurgie

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erliuterung
ZF28 Notfallmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkrafte 29,18
Personal mit direktem 29,18
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 29,18
Fille je VK/Person 94,24263

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkrifte 3,92
Personal mit direktem 3,92
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 3,92
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Fille je VK/Person 701,53061
Medizinische Fachangestellte
Anzahl Vollkrifte 1,00
Personal mit direktem 1,00
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhiltnis
Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 1,00
Fille je VK/Person 2750,00000
MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 38,50
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusitzlicher = Kommentar / Erliuterung
akademischer Abschluss
PQO4 Intensiv- und Anésthesiepflege
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlduterung
ZP03 Diabetes
ZP08 Kinasthetik
ZP13 Qualitdtsmanagement
ZP16 Wundmanagement
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Teil C - Qualitatssicherung
C-2 Externe Qualitiitssicherung nach Landesrecht gemif} § 112 SGB 'V
Uber § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualititssicherung vereinbart.

C-3 Qualitatssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §
137f SGB V

trifft nicht zu / entfallt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualititssicherung

trifft nicht zu / entfallt
C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz1 Nr. 2 SGB 'V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte Ausnahmetatbestand Kommentar/
Menge Erlduterung

Kniegelenk- 50 245

Totalendoprothesen

C-5.2 Leistungsberechtigung fiir das Prognosejahr

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen
Leistungsberechtigung fiir das Prognosejahr ja
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 245

Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 278
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr

folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge

Die Prognose wurde von den Landesverbénden der ja
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestitigt

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6

Mm-R)

Sondergenehmigung der Landesbehdrden zur

Sicherstellung einer flichendeckenden Versorgung erteilt

C-6 Umsetzung von Beschliissen zur Qualitatssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V
("'Strukturqualitiitsvereinbarung')

trifft nicht zu / entfallt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
1SGBV

Anzahl der Fachérztinnen und Fachérzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 17
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten,
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 17
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zuriickliegt
Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 17
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(*) nach den ,,Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachéirztinnen und Fachérzte, der
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus* (siche www.g-ba.de)

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

8.1 Monatsbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

Fachabteil Pflegesensitiver Bereich Station
ung

Allgemeine Allgemeine Chirurgie, Station3
Chirurgie, Innere Medizin,

Innere Kardiologie, Orthopéadie,

Medizin,  Unfallchirurgie

Unfallchiru

rgie

Allgemeine Allgemeine Chirurgie, Station3
Chirurgie, Orthopédie,

Innere Unfallchirurgie

Medizin,

Unfallchiru

rgie

Allgemeine Allgemeine Chirurgie, Station 1
Chirurgie, Innere Medizin,

Innere, Kardiologie, Orthopédie,
Kardiologie Unfallchirurgie

, Ortho,

Unfallchiru

rgie

Allgemeine Allgemeine Chirurgie, Station 1
Chirurgie, Orthopadie,

Innere, Unfallchirurgie

Kardiologie

, Ortho,

Unfallchiru

rgie

Innere Kardiologie Station 1
Innere Kardiologie Station 1
Innere, Innere Medizin, Station 2
Kardiologie Kardiologie

Innere, Innere Medizin, Station 2
Kardiologie Kardiologie

8.2 Schichtbezogener Erfiillungsgrad der PpUG
Fachabteilu Pflegesensitiver Bereich Station
ng

Allgemeine  Allgemeine Chirurgie, Station3
Chirurgie, Orthopédie, Unfallchirurgie
Innere

Medizin,

Unfallchirurg

1€

Schicht Monatsbez Ausnahmet Kommentar
ogener atbestinde
Erfiillungs
grad
Tag 100,00 2
Nacht 100,00 4
Tag 100,00 1
Nacht 100,00 7
Nacht 100,00 1
Tag 100,00 0
Nacht 100,00 3
Tag 100,00 0
Schicht Schichtbezo Kommentar
gener
Erfiillungsgr
ad
Nacht 98,90
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Fachabteilu
ng

Allgemeine
Chirurgie,
Innere
Medizin,
Unfallchirurg
ie
Allgemeine
Chirurgie,
Innere,
Kardiologie,
Ortho,
Unfallchirurg
ie
Allgemeine
Chirurgie,
Innere,
Kardiologie,
Ortho,
Unfallchirurg
ie

Innere

Innere
Innere,
Kardiologie
Innere,
Kardiologie

Pflegesensitiver Bereich Station
Allgemeine Chirurgie, Station3
Innere Medizin,

Kardiologie, Orthopédie,
Unfallchirurgie

Allgemeine Chirurgie, Station 1
Orthopédie, Unfallchirurgie
Allgemeine Chirurgie, Station 1
Innere Medizin,

Kardiologie, Orthopédie,
Unfallchirurgie

Kardiologie Station 1
Kardiologie Station 1

Innere Medizin, Kardiologie Station 2

Innere Medizin, Kardiologie Station 2

Schicht

Tag

Nacht

Tag

Tag
Nacht
Tag

Nacht

Schichtbezo Kommentar
gener

Erfiillungsgr

ad

98,90

89,04

99,72

99,72
89,04
100,00

98,90

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln fiir neuartige
Therapien

trifft nicht zu / entfallt

Strukturierter Qualitédtsbericht 2022 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V

Seite 87



	Einleitung
	Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses
	A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses
	A-2 Name und Art des Krankenhausträgers
	A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus
	A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
	A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung
	A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

	A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
	A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
	A-10 Gesamtfallzahlen
	A-11 Personal des Krankenhauses
	A-11.1 Ärzte und Ärztinnen
	A-11.2 Pflegepersonal
	A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

	A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung
	A-12.1 Qualitätsmanagement
	A-12.2 Klinisches Risikomanagement
	A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte
	A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement
	A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit
	A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

	A-13 Besondere apparative Ausstattung
	A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 SGB V
	14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung
	14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung
	14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den Notfallstrukturen)


	Teil B - Struktur und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen
	B-[1].1 Innere Medizin
	B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].6 Diagnosen nach ICD
	B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[1].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[2].1 Allgemeine Chirurgie
	B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].6 Diagnosen nach ICD
	B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[2].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal


	Teil C - Qualitätssicherung
	C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
	C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V
	C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
	C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V
	C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr
	C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

	C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung")
	C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V
	C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr
	C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien


